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Pixel Precise Ultra HD Panel 

LED TV
55PUS8009
• Intensiver Kinosound mit 

Dolby Atmos
• VRR für Gaming, schlankes 

und elegantes Design
Web-Code: 11128278052

EXPERTEN-ANGEBOT
DER WOCHE!

* Aktionszeitraum 01.08.24 - 30.03.25. 
Alle Modelle und Infos sowie Registrierung unter 
www.registrierung-ambilght-tv.com
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KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

An
ge

bo
t g

ül
tig

 vo
m

 22
.01

. b
is 

28
.01

.20
25

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

224. Kalter Markt in Römhild am 30. Januar 2025
Die Stadt „kann es kaum erwatt“ und freut sich auf Gäste und Händler zum „Kalte Matt“.

Wichtige Informationen zur Verkehrssituation 
anlässlich des Kalten Marktes

Foto: Stadt Römhild

Foto: Pixabay

Die Ausstellung wird in den 
Räumlichkeiten des Vereins 
in der Gustav-Friedrich-Höf-
lingstraße (Nähe Sportplatz) 
gezeigt.

Haben Sie genug gehandelt, 
gekauft, Bekannte getroffen? 
Dann lassen Sie den „Kalten 
Markt“ gemeinsam in einer 
der Gaststätten der Stadt Röm-
hild gemütlich ausklingen.  

Die Stadt Römhild heißt ih-
re Gäste und Händler herzlich 
willkommen, wünscht allen 
einen gelungenen Markt und 
bedankt sich bei den vielen 
fleißigen freiwilligen Helfern.

Stadt Römhild

Inh.: Heiko Ludwig

mentspalette seitens des Ver-
anstalters garantiert ist. 

Knurrt der Magen? Auch 
das ist kein Problem. Versor-
gungsstände auf dem Park-
platz, vor der Schule, am Unte-
ren Turm, auf dem Schlosshof 
und auf dem Markt sorgen für 
das leibliche Wohl. Der Feuer-
wehrverein Milz e.V. lädt im 
Festzelt auf dem Parkplatz ab 
06.00 Uhr mit Wellfleisch und 
anderen Köstlichkeiten zum 
Frühschoppen ein.

Freunde von Floh- und Trö-
delmärkten finden entspre-
chende Stände in der Schloss-
gasse.

in der Mühlenstraße sowie 
Herrensee wenn Haupt-
parkplatz Gewerbegebiet 
voll ist. Achten Sie auf die 
Beschilderung.

Aus Richtung Bad Königs-
hofen, Milz kommend:
• �P+R Platz Milz Sportplatz, 

Mendhäuser Straße (gegen-
über Rewe).  Folgen Sie 
ausschließlich den Aus-
schilderungen.
Auf dem Stadtring ist kom-

plett Halteverbot eingerichtet. 
Widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge werden abge-
schleppt.

Römhild. Der legendäre 
„Kalte Markt“ findet tradi-
tionsgemäß am letzten Don-
nerstag im Januar statt. Und an 
diesem Tag heißt es: tauschen, 
feilschen, kaufen – und natür-
lich gemütlich über den Markt 
schlendern, alte Bekannte tref-
fen, sich mit Freunden verab-
reden und das ein oder andere 
Schnäppchen ergattern. 

Man muss sich schon Zeit 
nehmen, um den Markt zu er-
kunden und das Flair zu genie-
ßen. Den Händlern zur Freude 
wird die Stadt Römhild tau-
sende Besucher erwarten, für 
die wieder eine breite Sorti-

Römhild. Die gesamte 
Innenstadt ist ab Mittwoch, 
dem 29. Januar, 10.00 Uhr 
bis Donnerstag, dem 30. Ja-
nuar 2025, 18.00 Uhr für den 
Durchgangsverkehr gesperrt.

Parkmöglichkeiten für 
die Besucher des Marktes:

Aus Richtung Meiningen 
und Hildburghausen kom-
mend:
• �P+R Plätze Haina Kultur-

haus sowie Gewerbegebiet 
Grabfeld (Zufahrt von Mei-
ninger Straße), 

• �Technikgelände der LEV 

Im hinteren Schlosshof wird 
die Tierbörse zum Tausch und 
Verkauf im ehemaligen Spar-
tenheim veranstaltet. 

Ein Rundgang auf dem 
hinteren Schlosshof lohnt auf 
jeden Fall. Sie können dort 
Fleisch- und Wurstwaren vom 
Pferd und Wild, handgefer-
tigte Produkte aus der Bürs-
tenkiste, Strümpfe und Ge-
schenkartikel erwerben. Auch 
für Ihr leibliches Wohl ist hier 
gesorgt.

Wer die Ausstellung des 
Kaninchenzuchtvereins be-
suchen möchte, sollte auf 
die Hinweisschilder achten. 

Durch den Gesamtverkehr 
ist die Stadt Römhild weiträu-
mig zu umfahren.

Aus Richtung Bad Königs-
hofen über Mendhausen, 
Wolfmannshausen, Westen-
feld in Richtung Meiningen.  

Aus Richtung Meiningen 
über Westenfeld in Richtung 
Hildburghausen und über 
Wolfmannshausen, Mend-
hausen in Richtung Bad Kö-
nigshofen.

Die Umfahrung ist aus-
geschildert und wird ständig 
durch den Verkehrsfunk be-
kannt gegeben. 

Stadt Römhild Foto: Stadt Römhild

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO
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Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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NACHHAUSEWEG

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 15.01.2025

Feuerwehr  112

Krankenhäuser
• �Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
• �SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
• �Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
• �Klinikum Coburg: 

09561/220

Frauenhaus
• �Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
• �Service: 03685/7770
• �Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
• �Strom: 0361/73907390
• �Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

• �Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

• �Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
• �Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 22.01.2025: 
• �Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Donnerstag, 23.01.2025: 
• �Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

Freitag, 24.01.2025: 
• �Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
• �Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
Samstag, 25.01.2025: 
• �Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Sonntag, 26.01.2025: 
• �Markt-Apotheke, Markt 14 

in Eisfeld
• �Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Montag, 27.01.2025: 
• �Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

• �Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Dienstag, 28.01.2025: 
• �Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center, Suhler 
Straße 32-40 in Schleusin-
gen

Mittwoch, 29.01.2025: 
• �Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen
• �Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
Donnerstag, 30.01.2025: 
• �Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
• �Linden-Apotheke, Schuh-

markt 89 in Heldburg

Rettungsleitstelle
• �bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen:  
112 oder 03682/40070

Polizei  110
• �Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
• �Polizeiinspektion Suhl: 
    03681/32000 oder 36919
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Suhl. Das Institut für 
Transfusionsmedizin Suhl 
führt folgende Blutspende-
termine durch:
• �Montag, 27. Januar 2025: 

16.30 bis 20 Uhr: Auengrund/
OT Crock, Dorfgemein-
schaftshaus, Kirchweg 8,

• �Dienstag, 28. Januar 
2025: 17 bis 20 Uhr: Schön-
brunn, Regelschule, Eisfelder 
Straße 19.

Achtung: Spenden kann 
jeder Erwachsene ohne rele-

vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendetauglichkeit 
entscheidet der anwesende 
Arzt. Wir bitten alle Spender, 
vorhandene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen. 

Vielen Dank an all unsere 
Spender und die, die es wer-
den wollen!

Familienanzeigen

Blutspendetermine

Richtigstellung

(djd-k). Der Pool im heimi-
schen Garten ist nicht nur ein 
Ort der Abkühlung, sondern 
auch ein Rückzugsort für Fami-
lie und Freunde. Um 2025 das 
kühle Nass genießen zu können, 
sollte man sich rechtzeitig Ge-
danken machen:

• Die Komplett-Sets aus Po-
lypropylen von Pool-Systems 
etwa sind bereits vollständig 
montiert, verrohrt und verka-
belt. Sie sind je nach Ausstat-
tung schon für unter 9.000 Euro 
erhältlich.

Hildburghausen. Im Frau-
enkommunikationszentrum 
„BINKO“ (Obere Marktstr. 
44) finden nachfolgende Ver-
anstaltungen statt:
• �Donnerstag, 23. Januar 

2025, Treffpunkt 14 Uhr im 
AWO „Haus Sophie“: Of-
fener Handarbeitstreff  - an 
diesem Nachmittag kom-
men Strick- und Häkelnadel 
wieder zum Einsatz - Hand-
arbeiten mitbringen oder 
einfach nur fachsimpeln 

sr. In unserer letzten Aus-
gabe vom 15. Januar 2025 
haben wir auf der Titelseite 
unter der Überschrift „Dings-
lebener Familienvater zweier 
kleiner Kinder erhält kurz 
nach Weihnachten Horrordia-
gnose Leukämie“ berichtet.

BINKO-Info

Pool im eigenen Garten 
So kann man sich 2025 auf das nasse Vergnügen freuen

• Versierte Heimwerkerinnen 
und Heimwerker können die 
Ausgaben über Eigenleistungen 
weiter reduzieren, mehr Infos 
gibt es unter www.pool-sys-
tems.de.

• Bei der Installation werden 
die vorgefertigten Becken als 
Ganzes angeliefert und in die 
vorher ausgehobene Baugrube 
gesetzt.

• Mit einer Überdachung und 
über eine Beheizung per Wär-
mepumpe oder Solarheizung 
lässt sich die Saison verlängern. 

und zuschauen in gemüt-
licher Runde,

• �Donnerstag, 30. Januar 
2025, 14 Uhr im BINKO: 
Vortrag und Gespräch: 
„Lichtmess – Fest des 
Lichts und der Reinigung“ 
- Dieser sehr mythische und 
alte Brauch steht im Mittel-
punkt des wissenswerten 
Vortrages mit Sabine Rühle 
von Lilienstern. 
Änderungen vorbehalten. 

Leider hatte sich in der 
Pressemitteilung von „Go-
FundMe“ ein Fehler einge-
schlichen. Der an Leukämie 
erkrankte junge Familienvater 
wohnt in Hildburghausen und 
nicht in Dingsleben.

Die Redaktion

Foto: djd-k/Pool-Systems.de/Estrada Anton/Shutterstock

Notdienste
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Veilsdorf,
11. Januar 
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Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich unserer 

Herzlichste bedanken.

AngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelika
undundundundund

Einen besonderen Dank dem Team der Gaststätte
„Grüner Baum“ in Harras für die hervorragende 
Bewirtung unserer 
Gäste!

Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit

Herzlichste bedanken.Herzlichste bedanken.Herzlichste bedanken.Herzlichste bedanken.

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns auf  diesem Wege bei 
unseren Kindern mit  Familie, allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und dem Bürgermeister
auf das

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTI

BLU MEDITERRANEO oder

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI

BLU MEDITERRANEO oder

DOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-Kanne
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Erfurt. Die CDU-Fraktion 
im Thüringer Landtag hat im 
Rahmen ihrer Winterklausur 
in Zeulenroda wichtige Weg-
marken für das Jahr gesteckt 
und das Arbeitsprogramm für 
die ersten 100 Tage bestimmt. 
„Thüringen steht vor enormen 
Herausforderungen, die wir 
annehmen und pragmatisch 
lösen wollen. Aufbruch, Fort-
schritt und Mut zur Verände-
rung ist unser Auftrag für die-
ses Jahr. Wir wollen und wer-
den unsere Heimat nach zehn 
Jahren des Stillstands und der 
Blockade nach vorne bringen 
und zukunftsfest machen“, er-
klärt der Abgeordnete Henry 
Worm. Die CDU habe ver-
sprochen, dass schnell Lösun-
gen fürs Land vorgeschlagen 
werden. Jetzt werde geliefert, 
so Worm.

Die Ergebnisse hat die 
CDU-Fraktion in einer Er-
klärung zum 100-Tage-Pro-
gramm der neuen Landesre-
gierung festgehalten. Thürin-
gen rutscht bei der Wirtschaft 
und in der Bildung im Bun-
desvergleich ab, die Energie-
preise sind hoch, überborden-
de Bürokratie belastet Bürger 
und Unternehmen. „Auf die-
se Fragen braucht es schnell 
Antworten“, betonte Henry 
Worm. Die Fraktion wolle im 
neuen Jahr mit Verlässlich-
keit, mit Pragmatismus statt 

Berlin. Die Internationale 
Grüne Woche in Berlin, die 
weltweit größte Messe für 
Landwirtschaft, Ernährung 
und Gartenbau, findet in die-
sem Jahr vom 17. bis 26. Janu-
ar statt. Sie bietet Produzenten 
eine einmalige Gelegenheit, 
ihre Produkte einem breiten 
Publikum zu präsentieren und 
sich über aktuelle Entwicklun-
gen und Herausforderungen 
der Branche auszutauschen.

Die Mitglieder des Land-
wirtschaftsausschusses des 
Thüringer Landtags nutzten 
das vergangene Wochenende, 
um die Leistungsfähigkeit und 
Innovationskraft der Thürin-

Suhl. Die Entscheidung der 
CDU-geführten Landesregie-
rung, den Betrieb der Erstauf-
nahmeeinrichtung (EAE) in 
Suhl bis mindestens 2026 fort-
zuführen, zeigt einmal mehr 
die Verlogenheit, Unglaub-
würdigkeit und Bürgerverach-
tung der CDU. Noch 2024 von 
Ex-Innenminister Georg Maier 
(SPD) versprochen, wird der 
Betrieb der EAE nicht dieses 
Jahr eingestellt, sondern nun 
von der CDU verlängert – ein 
weiterer Verrat an den Bürgern 
von Suhl und ein klarer Be-
leg dafür, dass CDU-Politik in 
Thüringen keine konservativen 
Werte vertritt, sondern ledig-
lich linke Politik unter einem 
anderen Namen betreibt. Die 
Bürger von Suhl leiden seit Jah-
ren unter den negativen Aus-
wirkungen der Erstaufnahme-
einrichtung.

Besonders perfide ist die 
Doppelmoral der CDU, die sich 
im Bundestagswahlkampf als 
Vertreterin eines angeblich har-
ten Abschiebekurses inszeniert. 
In der Vergangenheit versuchte 
die CDU sogar gerichtlich, eine 
Teilschließung der Einrichtung 
zu erzwingen – doch dies ent-

CDU-Fraktion beschließt Erklärung 
zum 100-Tage-Programm der  
Landesregierung

Thüringer Landwirtschaftsausschuss 
besucht Grüne Woche 2025 in Berlin

Erstaufnahmeeinrichtung Suhl: CDU zeigt erneut ihr wahres Gesicht - 
leere Versprechungen und linke Politik
Gemeinsame Presseerklärung von Thomas Luhn, AfD-Landtagsabgeordneter für Suhl, Zella-Mehlis & Oberhof und Robert Teske,  
AfD-Bundestagskandidat für den Wahlkreis 195 - Südthüringen

Ideologie, einer klaren Hal-
tung und im engen Austausch 
mit den Bürgern das Ver-
trauen der Menschen zurück-
gewinnen. „Wir haben keine 
Zeit zu verlieren. Nach vorne 
beginnt für uns genau jetzt“, 
so der Abgeordnete.

Der Abgeordnete und seine 
Fraktion haben in Zeulenroda 
deshalb Sofortmaßnahmen 
für Thüringen in der Bildung, 
der Wirtschaft, bei Gesund-
heit und Pflege sowie Sicher-
heit und Migration beschlos-
sen. Gefordert wird unter 
anderem ein Einstellungstur-
bo für Lehramtsabsolventen 
sowie die Umsetzung einer 
Lesen-Schreiben-Rechnen-
Garantie. Für die Wirtschaft 
braucht es einen Abbau von 
Hürden, damit Handwerk 
und Mittelstand wieder ent-
fesselt werden. „Investitionen 
zu ermöglichen und damit die 
Wirtschaft anzukurbeln sowie 
die Infrastruktur zu erneuern, 
muss auch von Beginn an-
gegangen werden“, so Henry 
Worm. Außerdem fordert die 
CDU-Fraktion, Ordnung und 
Sicherheit zu garantieren und 
die Herausforderungen in der 
Flüchtlingspolitik etwa durch 
den Aufbau einer zentralen 
Ausländerbehörde, die Ein-
führung von Abschiebehaft-
plätzen oder die einheitliche 
Einführung einer Bezahl-

ger Lebensmittelproduzenten 
vor Ort zu erleben. Am Thü-
ringer Gemeinschaftsstand 
in Halle 20, einem zentralen 
Bestandteil der Messe, prä-
sentierten rund 40 Aussteller 
die beeindruckende Vielfalt 
und Qualität der Produkte 
aus dem Freistaat. Von tradi-
tionellen Wurstspezialitäten, 
wie der berühmten Thüringer 
Rostbratwurst, bis hin zu in-
novativen, nachhaltig produ-
zierten Lebensmitteln zeigten 
die Aussteller das Beste, was 
Thüringen zu bieten hat. „Die 
Grüne Woche ist eine großar-
tige Plattform, um die Stärken 
unserer regionalen Produzen-

karte zügig zu meistern. In 
der Finanzpolitik fordert die 
Fraktion unter anderem, mehr 
Flexibilität bei der Grund-
steuer zu ermöglichen. „Haus-
besitzer in Thüringen drohen 
durch die Grundsteuerreform 
übermäßige Belastungen. Es 
braucht mehr Fairness zwi-
schen privaten und gewerbli-
chen Grundstücksbesitzern“, 
so Worm.

Auf der Klausur hat die 
Fraktion abschließend die 
Sprecherfunktionen in den 
einzelnen Themengebieten 
gewählt. Henry Worm ist 
dabei zum Fachsprecher für 
Bauen und Wohnen gewählt 
worden. „Wir brauchen in 
Stadt und Land Wohnraum, 
der bezahlbar, nachhaltig und 
lebenswert ist. Sowohl für die 
heutige als auch kommende 
Generationen. Dafür werde 
ich mich einsetzen“, so der 
Abgeordnete.

Anja Maibau
	 Wahlkreisbüro 

Henry Worm MdL   

ten vor einem internationalen 
Publikum zu zeigen“, erklär-
te der Landtagsabgeordnete 
Henry Worm. „Wir sind stolz 
auf die Vielfalt und den ho-
hen Qualitätsstandard unserer 
Thüringer Produkte. Gleich-
zeitig wissen wir aber auch 
um die Herausforderungen, 
vor denen unsere Betriebe 
stehen, sei es durch steigende 
Produktionskosten oder den 
Fachkräftemangel.“ Abschlie-
ßend betonte Henry Worm: 
„Wir werden weiterhin daran 
arbeiten, Thüringen als Stand-
ort für hochwertige und nach-
haltige Lebensmittelproduk-
tion zu stärken.“

Henry Worm.        Foto: Privat

Am Stand des Thüringer Wald Shops aus Neuhaus am Rennweg auf der Grünen Woche in Berlin 
(v.l.n.r.): Landwirtschaftsministerin Colette Boos-John, Ministeriumsreferent Thomas Unger, 
Heinrich Meusel (HEU-HEINRICH® GmbH & Co. KG), Henry Worm MdL, Christina Tasch 
MdL und Jörg Seifert (Thüringer Wald Shop).				                     Foto: Privat

BUNDESTAGSWAHL 2025

HILDBURGHAUSEN
BÜRGERSAAL IM RATHAUS

6. FEB | 18 Uhr

BÜRGERDIALOG

TESKE
ROBERT

Ihr Direktkandidat
HOFFMANN
NADINE

Ihre Landtagsabgeordnete

puppt sich nun als reines Wahl-
kampfgetöse. 

„Die CDU ist nicht Teil der 
Lösung, sondern Teil des Pro-
blems. Wer glaubt, mit der 
CDU konservative Politik zu 
bekommen, wird immer wie-

der enttäuscht werden“, erklärt 
Thomas Luhn, AfD-Landtags-
abgeordneter für Suhl. „Die 
Entscheidung der Landesregie-
rung zeigt, dass der politische 
Wechsel in Thüringen längst 
überfällig ist.“

Auch Robert Teske, AfD-
Bundestagskandidat, kritisiert 
die CDU scharf: „Die CDU 
sollte sich ihre „Migrationskri-
tik“ im Bundestagswahlkampf 
also komplett sparen –Die Bür-
ger von Suhl und ganz Deutsch-

land haben ein Recht darauf, 
endlich eine ehrliche Politik zu 
bekommen.“

Die AfD fordert eine umge-
hende Schließung der Erstauf-
nahmeeinrichtung in Suhl, die 
konsequente Durchsetzung von 

Abschiebungen und eine klare 
Wende in der deutschen Mig-
rationspolitik. Wer eine echte 
Veränderung will, muss die 
AfD unterstützen – die einzige 
Partei, die im Sinne der Bürger 
handelt.
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Angebot vom 28.01. bis 01.02.2025
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Kochsalami ........................ 100 g 1,33 €

• Kochschinken ................. 100 g   1,67 €

• Rollbraten .............................. 100 g 1,20 €

• Dicke Rippe ........................ 100 g 0,69 €

Dienstag frisches Wellfleisch 
in unseren Filialen, solange 

der Vorrat reicht.

Mittwoch in Streufdorf, 
Donnerstag in Hildburghausen

Rostbratwurst.

-
Kasseler Kamm (Schwein), Kaiserfleisch o. Knochen .100 g 1,09 �

Kotelett (Schwein), gesägt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 0,85 �

Blut gebacken (Hausmarke), 400 g & 800g Schalen .100 g 0,69 �

Bauernschinken (Schwein), Rohschneider 6 Monate gereift

 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 1,79 �

Thüringer Leberkäse, auch als Portionswürstchen . . . . .100 g 1,25 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 5. KW vom 28.01. bis 01.02.2025

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Hirsch-, Wildschwein- u. Pferdeknackwurst im Angebot!

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebulette mit Soße

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rinderschmorbraten
Kotelett vom Schwein
Dicke Rippe

Salamiring-Italia
Aufschnitt
Fleischkäse gebacken

Rostbrätelspieß
Bierwurst im Glas

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Spießbraten gefüllt 

100g 1,29 €
100g 0,89 €
100g 0,79 €

100g 1,49 €
100g 1,09 €
100g 1,19 €

100g 1,29 €
Stück 3,20 €

100g 1,05 €

20.01. – 25.01.2025

Grammelkekse sind ein Highlight im Winter!       Foto: Vulcano

Unser Rezept der Woche:

Zutaten:
- �250 g Mehl
- � 2 Eier
- �180 g Grammeln fein ge-

hackt (im Erlesenes-Laden 
erhältlich)

- 150 g Zucker
- 1 TL Backpulver
- 5 EL Rum

Zusätzlich:
- �Marmelade nach Wahl z. B. 

Marille oder Himbeere
- Puderzucker zum Bestreuen

Auf Wunsch zahreicher  
Leserinnen und Leser ver-
öffentlichen wir nochmal das 
Rezept von unsereren Gram-
melkeksen, welches wir be-
reits im Dezember 2024 ver-
öffentlich hatten. Die Vulcano 
Grammelkekse sind ein ech-
tes Highlight der Winterzeit: 
knusprig, zart und mit einem 
Hauch von Nostalgie.

Zubereitung:
Alle Zutaten (Mehl, Eier, 

Grammeln, Zucker, Back-

pulver und Rum) in eine Kü-
chenmaschine geben oder von 
Hand zu einem glatten Teig 
verkneten.

Teig ruhen lassen: Den fer-
tigen Teig in Frischhaltefolie 
wickeln und etwa 1 Stunde im 
Kühlschrank ruhen lassen.

Kekse formen: Auf einer 
bemehlten Arbeitsfläche den 
Teig etwa 3 bis 4 mm dick 
ausrollen. Anschließend mit 
Keksförmchen nach Wunsch 
ausstechen.

Die Kekse auf ein mit Back-
papier belegtes Blech legen 
und im vorgeheizten Back-
ofen bei 160 ° C (Ober-/Un-
terhitze) etwa 10–15 Minuten 
backen, bis sie leicht gold-
braun sind.

Füllen und verzieren: 
Die ausgekühlten Kekse mit 
Marmelade bestreichen und 
jeweils zwei Hälften zusam-
mensetzen. Mit Staubzucker 
bestreuen, um den Keksen den 
letzten winterlichen Touch zu 
verleihen.

Tipp: Die Grammelkekse 
schmecken besonders gut, 
wenn sie vor dem Servieren 
ein paar Tage in einer Keks-
dose durchziehen können. 
Perfekt für die Winterzeit!

Guten Appetit!

Hildburghausen. Zu der 
kürzlich stattgefundenen Jah-
reshauptversammlung konnte 
der 1. Schützenmeister Ingolf 
Frank zwei Mitgliedern der 
Schützengesellschaft zu ihrer 

Hildburghausen. Verän-
derungen tragen vieles in sich. 
Das können positive als auch 
negative Aspekte sein. 

Eine Trennung gibt Raum 
für mehr persönliche Freiheit 
und Freiheit geht mit mehr 
Freizeit einher. Das habe ich 
verinnerlicht und die gewonne-
ne Freizeit meiner Laufleiden-
schaft, die in den letzten Jahren 
vernachlässigt wurde, gewid-
met. Das führte in relativ kur-
zer Zeit zu einer Verbesserung 
meiner körperlichen und geis-
tigen Fitness, einhergehend mit 
einer gesunden Reduzierung 
des Körpergewichtes. 

Mein Lauftraining fand wie-
der regelmäßig statt und na-
türlich wollte ich auch wieder 
an Wettkämpfen teilnehmen. 
Gesagt, getan. Im Oktober 
2023 nahm ich am Rennsteig- 
Herbstlauf teil und konnte die 
20 km auf dem dritten Platz in 
meiner Altersklasse M 65 be-
enden. Das war Ansporn ge-
nug, nun sollte es nach neun 
Jahren ohne einen Marathon 
wieder diese Herausforderung 
sein. 

Wo sollte der Wiedereinstieg 
in das Abenteuer Marathon 
stattfinden? Ich entschied mich 
für Salzburg. Die Teilnahme an 

Schützengesellschaft 1782 e.V.  
Hildburghausen hat „Deutschen 
Meister“ in ihren Reihen

Mit 66 Jahren fängt das Laufen  
wieder an

Grammelkekse sind ein 
Highlight im Winter! Miteinander. Füreinander. Solidarität leben.

Unser „Essen auf Rädern“ bietet eine regelmäßige 
Mittagessenversorgung in der eigenen Wohnung 
aus unserer hauseigenen Küche.
Informationen unter Telefon: 03685 / 709410

äußerst erfolgreichen Teilnah-
me an den Deutschen Meister-
schaften des Bundes Deutscher 
Sportschützen (BDS) gratulie-
ren, und die entsprechenden 
Medaillen und Urkunden feier-

Vater Jürgen Schellenberg (r.) erhält, stellvertretend für seinen Sohn 
Marco, die Urkunden und die Medaillen des BDS.             Foto: Verein

Mathias Reichardt. Foto: Privat

diversen kürzeren Wettkämp-
fen dienten der Vorbereitung 
und im Mai 2024 lief ich den 
Salzburg-Marathon. 

An frühere Laufzeiten an-
zuknüpfen, war nicht das Ziel. 
Ins Ziel zu kommen, strebte ich 
an. Nach 42,195 km hatte ich es 
geschafft und war überglück-
lich. 

Ich besann mich früherer 
Laufwünsche und im August 
2024 stand ich am Start des Ma-
rathons in Reykjavik. Das ich 
dort sogar noch etwas schnel-
ler war als in Salzburg, gab mir 
Mut. Drei Wochen später zog 
es mich an den Brombachsee 
und der Seenland-Marathon 

Schützengesellschaft
1782 e.V.

Hildburghausen

lich überreichen.
Marco Schellenberg beleg-

te in der Disziplin Langwaffe 
50m Präzision mit 295 Ringen 
den 1. Platz, und wurde damit 
Deutscher Meister. Eine Gold-
medaille war der Lohn für die-
se hervorragende Leistung. 

In der Disziplin Langwaffe 
100m Präzision hat er mit 294 
Ringen auch noch den 2. Platz, 
und damit die Silbermedaille, 
erkämpft.

Als weiterer Teilnehmer an 
den Meisterschaften hat Jürgen 
Schellenberg, der Vater von 
Marco, in der Disziplin Lang-
waffe 50m Präzision mit 283 
Ringen den 5. Platz erreicht.

Der Vorstand der Schützen-
gesellschaft 1782 e.V. Hild-
burghausen gratuliert im Na-
men aller Mitglieder seinen 
beiden Schützen zu diesem 
herausragenden Erfolg, und 
wünscht ihnen auch für das 
Sportjahr 2025 „Gut Schuß“!

ging in meine Laufannalen ein. 
Es war mein 118. Marathon. 

Die nächsten Ereignisse wer-
fen ihre Schatten voraus, 2025 
sollen lang gehegte Träume 
erfüllt werden. Der Two-Oce-
an-Marathon in Südafrika, ein 
56 km langer Lauf, der das Kap 
der guten Hoffnung umrundet 
und dabei vom Atlantischen 
zum Indischen Ozean entlang 
der Küste führt, gilt als einer 
der weltweit schönsten Läufe. 
Im April findet er statt und ich 
bin bereits angemeldet.

Der Marathon in Oslo ist an-
visiert und in Deutschland fin-
det sich bestimmt die eine oder 
andere Gelegenheit. 

Wenn die Gesundheit mit-
spielt, gibt es noch viele Ziele, 
die erstrebenswert sind. Spon-
tan denke ich dabei an Japan, 
Australien, Neuseeland, Ame-
rika und, und, und.

Meinem Sportverein, dem 
SV Pädagogik Hildburg-
hausen, bin ich schon über 
30 Jahre treu. Leider hat sich 
die Laufgruppe in den letzten 
Jahren ständig verkleinert. 
Neue Mitglieder sind jeder-
zeit sehr  willkommen. Gerne 
helfe ich mit Tipps rund ums 
Laufen (meine Email-Adresse:  
ultrama@online.de).  

Mathias Reichardt 
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(mh). In der Ausgabe  der 
Südthüringer Rundschau Nr. 
51/2024 vom 18. Dezember 
2024 beschäftigte sich mein 
Leitartikel mit den offiziell vom 
Paul-Ehrlich-Institut (PEI) er-
fassten Nebenwirkungen der 
sogenannten Corona-Impfung. 
Bei der Recherche in der amt-
lichen PEI-Tabelle musste ich 
mich minutenlang durch die 
Nebenwirkung „Tod“ klicken. 
Es war erschütternd. Hinter je-
der dieser Eintragungen steht 
das Schicksal eines Menschen 
und die Trauer seiner Ange-
hörigen. Hinzu kommen Hun-
derttausende zum Teil Schwer-
verletzte und für den Rest 
ihres Lebens Geschädigte. Der 
Beitrag trug die Überschrift: 
„Eine Liste des Grauens – Dem 
damaligen Chef des Paul-Ehr-
lich-Instituts muss der Prozess 
gemacht werden!“ Die für die 
Impfstoffsicherheit zuständige 
Behörde protokollierte jahre-
lang Hunderttausende schwers-
te Impfschäden und griff nicht 
ein; im Gegenteil: sie trieb die 
Menschen weiter in die Na-
del. Schreibtischtäter Klaus 
Cituchek, der damalige Chef 
des PEI, erhielt vor einem Jahr 
dafür das Bundesverdienst-
kreuz. Das hat er übrigens mit 
dem Chef von BioNTech, Uğur 
Şahin, gemeinsam.

Was nun zusätzlich mit Zah-
len belegbar ist, ist an Men-
schenverachtung und krimi-
neller Energie kaum zu über-
bieten. Es beweist, dass es sich 
bei Corona und der Impfung 
um das größte Verbrechen 
seit dem Zweiten Weltkrieg 
handelt: Aus den Zulassungs-
studien von BioNTech/Pfizer 
geht nämlich hervor: Die In-
jektion von „Impfheld“ Uğur 
Şahin („BILD“) verursachte 
25-mal mehr schwere Gesund-
heitsschäden als die Krankheit 
selbst.

Bereits in der Ausgabe  der 
Südthüringer Rundschau Nr. 
11/2023 vom 15. März 2023 
hatte ich ausführlich über diese 
Zulassungsstudien berichtet, an 
der 43.548 Menschen als Pro-
banden teilnahmen. Der Artikel 
hieß: „Getilgte, verschwundene 
und verstorbene Probanden – 
Was passierte wirklich mit den 
Teilnehmern der Pfizer-Zulas-
sungsstudien?“

Weitgehend unbeachtet von 
der Öffentlichkeit werteten 

Ein nie dagewesenes Staatsverbrechen 
Die Zulassungsstudie belegt, dass der Pfizer-Impfstoff 25-mal gefährlicher war als Corona

zwei renommierte Wissen-
schaftler diese Studien am 12. 
November 2024 in einem Vor-
trag an der Technischen Uni-
versität Kaiserslautern-Landau 
statistisch aus: Prof. Dr. Gerd 
Antes, ehemaliger Leiter des 
Deutschen Cochrane-Zen-
trums, und Dr. Robert Rocken-
feller vom Mathematischen 
Institut der Uni Koblenz. Der 
Vortrag ist bei YouTube zu se-
hen. 

Diese Zahlen - und dass sie 
allen Beteiligten vor Beginn 
der Impfkampagne bekannt 
sein mussten - offenbaren den 
größten Skandal der Medizin-
geschichte. Sie dokumentieren 
ein unfassbares Verbrechen ge-
gen das Leben und die Gesund-
heit von Milliarden Menschen. 
Dr. Rockenfeller stellte anhand 
der Pfizer-Zulassungsstudien 
das Schaden-Nutzenverhältnis 
(SNV) der Pfizer-/BioNTech-
Impfung vor. Das SNV stellt 
die schweren Erkrankungen 
durch das Virus den schweren 
Erkrankungen durch die Imp-
fung gegenüber.

Ein Pharmakonzern geht bei 
Zulassungsstudien wie folgt 
vor. Unter den Probanden be-
kommt eine Gruppe das Me-
dikament, die Kontrollgruppe 
ein Placebo. Werden beide 
Gruppen gleich häufig krank, 
liegt das SNV bei eins. Um die 
Sicherheit eines Medikaments 
zu belegen, muss das SNV al-
so möglichst weit unter eins 
liegen. Liegt es auch nur leicht 
über eins, verursacht das Medi-
kament mehr Schaden als Nut-
zen. Normalerweise undenkbar, 
dass ein solches Medikament 
jemals eine Zulassung erhalten 
könnte. In dem Fall des Pfizer-
Impfstoffs-Comirnaty lag das 
SNV bei schwindelerregenden 
25.

Das bedeutet: Auf einen 
schwer erkrankten oder verstor-
benen Probanden aus der Kont-
rollgruppe (mit Placebo) kamen 
25 schwer erkrankte oder Ver-
storbene aus der Behandlungs-
gruppe (mit mRNA-Injektion). 
Ein völlig wahnwitziges Ver-
hältnis. 

Auch wenn Pfizer/BioNTech 
es verschleierte, musste jedem 
Verantwortlichen klar sein, 
dass eine Zulassung niemals 
erteilt werden darf. In der EU 
macht das die EMA. Das Paul-
Ehrlich-Institut ist für die Über-
wachung der Arzneimittelsi-
cherheit zuständig. Wer konnte 
also davon wissen?

Natürlich Bundesverdienst-
kreuzträger Uğur Şahin (BioN-
Tech), der Mitautor der Studie 
war. Hinzu kommt Klaus Citu-
chek (PEI), aber auch Bundes-
kanzlerin Angela Merkel, Ge-
sundheitsminister Jens Spahn 
(beide CDU), sicher auch ihre 
Nachfolger Olaf Scholz und 
Karl Lauterbach (beide SPD). 
Ihnen allen musste klar sein, 

dass diese Injektion einen viel 
größeren Schaden anrichten 
würde, als es Corona ohne Imp-
fung je tun wird. Wie konnte 
sich das Paul-Ehrlich-Insti-
tut anhand der von BioNTech/
Pfizer gelieferten Zulassungs-
studie also blind stellen? Es 
ist völlig ausgeschlossen, dass 
das PEI als eine dem Bundes-
gesundheitsministerium direkt 
unterstellte Behörde oder gar 
sein Präsident, Klaus Cituchek, 
autonom entschieden hätten.

Das Paul-Ehrlich-Institut 
muss auf politischen Druck ge-
handelt haben. Das macht das 
Verhalten von Schreibtischtäter 
Klaus Cituchek nicht weniger 
kriminell, aber es zeigt, dass 
es sich hier um ein Staatsver-
brechen der schlimmsten Sorte 
handelt, in das alle verantwort-
lichen Politiker involviert sind. 
Die Corona-Lügen und die Co-
rona-Verbrechen hatten Ende 
2020 schon ein unvorstellbares 
Ausmaß erreicht. Jeder, der sich 
mit den offiziellen Zahlen des 
RKI beschäftigt hatte, musste es 
sehen. Wer dann auch noch zum 
PCR-Test recherchierte, wusste 
genau, was läuft. Das betrifft 
jeden Politiker, jeden Journa-
listen, aber im Grunde auch je-
den Arzt, der allein mit seinen 
Grundkenntnissen erkennen 
musste, was vor sich ging. Aber 
nur sehr wenige standen gegen 
die zerstörerischen Maßnah-
men auf. Im Gegenteil, Politik, 
Medien und Ärztevertretungen 
unterstützten sie und forderten 
immer blindwütigere „Schutz-
maßnahmen“. Sie wurden von 
Tag zu Tag schlimmer und wie-
sen – strategisch gut gemacht 
– auf einen einzigen Ausweg: 
die Impfung, den heiß ersehn-
ten „Gamechanger“. Politiker, 
Medien und die Prominenten 
des Landes überschlugen sich: 
„Nur ein Piks, und wir haben 
unsere Freiheit zurück!“ Fast 
alle Mediziner machten mit. 
Vielen war offensichtlich die 
hohe Impfprämie und das Be-
folgen des Narrativs wichtiger 
als das Wohl ihrer Patienten. 
Sogar Kinder wurden gespritzt, 
„bis die Nadel glühte“.

Mit der „bedingten Zulas-
sung“ der sogenannten Impf-
stoffe erreichte das Lügenge-
bäude Corona, wie man heute 
weiß, seinen Höhepunkt. Den 
Menschen wurde ein Mittel als 
Rettung angepriesen, das 25-
mal gefährlicher war als das 
Virus, welches obendrein nach 
allen Zahlen und Daten deutlich 
harmloser war als „jede norma-
le Influenza-Welle“ (vgl. RKI-
Protokoll vom 10. März 2021).

Diese Vorgänge sind schon 
schwerstkriminell genug. Dass 
mithilfe von Angst- und Panik-
mache, einrichtungsbezogenen 
Impfpflichten, Lockvogelange-
boten (z.B. Bratwurst) und völ-
liger sozialer Ausgrenzung der 
Ungeimpften (2G) dieses Gift 

in jeden Menschen gespritzt 
werden sollte, macht es zum 
terroristischen Akt.

Ein Verbrechen solch mons-
trösen Ausmaßes halten die 
meisten Menschen bis heute für 
ausgeschlossen. Da es einem 
Kartell aus Pharmakonzernen, 
Politikern und Medien gelang, 
jeden seriös warnenden Wis-
senschaftler zu diskreditieren, 
jeden, der die offiziellen Zah-
len recherchierte, als „Corona-
Leugner“ oder als „Rechtsex-
tremen“ zu stigmatisieren und 
am Ende sogar mit allen Mitteln 
eines Polizeistaats zu verfolgen 
und damit auszuschalten, wur-
den diese Lügen für die große 
Mehrheit zur Wahrheit – bis 
heute. Die Mainstream-Me-
dien, ohne deren Propaganda 
die Corona-Diktatur nie funk-
tioniert hätte, schweigen all die 
Verbrechen bis heute tot und 
bleiben bei dem Märchen vom 
tödlichsten Virus aller Zeiten 
und der Rettung von Millio-
nen Menschenleben durch die 
Impfung. Für die Wahrheit 
oder auch nur einen Funken 
Aufarbeitung ist kein Platz. Im 
Gegenteil, die Tagesschau be-
zeichnete den österreichischen 
Wahlsieger Herbert Kickl 
(FPÖ) gerade erneut als „Coro-
na-Leugner“. Sie machen wei-
ter, als würde es die RKI-Leaks 
und die Zahlen aus den Zulas-
sungsstudien nicht geben. Wür-
den sie eingestehen, was sie den 
Menschen angetan haben – wer 
würde ihnen noch ein einziges 
Wort glauben? Aber je länger 
die Wahrheit unter dem Deckel 
gehalten wird, desto lauter wird 
der Knall, wenn sie sich bahn-
bricht. Und das wird sie.

Anmerkung: Da es es sich 
bei den mRNA-Injektionen de 
facto nicht um eine Impfung, 
sondern um eine Gentherapie 
handelt, müsste ich „Impfung“ 
stets in Anführungszeichen 
schreiben. Der besseren Les-
barkeit wegen habe ich darauf 
verzichtet.

Michael Hauke
Quelle: hauke-verlag.de

(Namentlich gekennzeich-
nete Artikel spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden diese Arti-
kel nicht zensiert und gekürzt.)

Michael Hauke.   Foto: Privat

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebots.

KOMMEN SIE ZUR PROBEFAHRT AM 25. JANUAR !

WIR SIND AUCH WEITERHIN
FÜR SIE DA UND FREUEN
UNS AUF IHREN BESUCH

Am 25.01.2025 haben Sie von 10-14 Uhr die
Möglichkeit unsere neuen Mokka und Grandland
Modelle bei einer Probefahrt kennen zu lernen.
Entdecken Sie auch unser neues Wohnmobil für Ihren
nächsten Urlaub (Vermietung) oder lernen unser
Autohaus als Neukunde kennen.

¥ Verkauf: Neu-, Gebrauchtwagen + Nutzfahrzeuge
¥ Werkstatt für alle Marken
¥ Teileverkauf & Zubehör
¥ Einlagerung von Rädern (inkl. Räderwäsche)
¥ Vermietung: PKW, Kleinbusse, Transporter und

NEU: Wohnmobil (Besichtigung am 25.1.25)

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection  Turbo, 100 kW (136 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 355,00 €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag:
17.040,00 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 36.400,– €,
Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 790,00 €  sind separat an
Automobil-Center GmbH Eisfeld zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis
Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
Automobil-Center GmbH Eisfeld als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle
Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus
Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und
Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstoffverbrauch 5,6
l/100 km; CO

2
-Emission 126 g/km; CO

2
-Klasse: D

* ab Ausstattungslinie GS verfügbar

AUTOMOBIL-CENTER GmbH
Weihbach 30
98673 Eisfeld

www.opel-eisfeld.de
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Leserbrief. Sehr geehrte 
Eltern, Schüler und Leser, mit 
Erstaunen haben wir am 11. 
Dezember 2024 den Leser-
brief von Herrn Schildknecht 
in der Rundschau gelesen. 
Dabei ist uns aufgefallen, dass 
einige seiner Ausführungen 
nicht der Wahrheit entspre-
chen.

Als Lehrer in Thüringen 
ist man Angestellter des Lan-
des und nicht einer bestimm-
ten Schule. Solange man von 
diesem vergütet wird und die 
gesetzlichen Steuern zahlt, 
handelt es sich hierbei nicht 
um „Schwarzarbeit“.

Um auf die erste Verfeh-
lung einzugehen, sind wir 
als Eltern der Meinung, dass 
sich sowohl die Generation 
der Schüler als auch die Sym-
bole des Rechtsextremis-
mus weiterentwickelt haben. 
Deshalb denken wir, dass es 
wichtig ist, angebotene Fort-
bildungsveranstaltungen z.B. 
von MOBIT wahrzunehmen. 
Fraglich ist auch warum Herr 
Schildknecht diese besagten 
„Aufsteller“ nicht aussortiert 
und der stellv. Schulleiterin 
gemeldet hat.

Weiterhin sind wir der Mei-
nung, dass die Rechtschrei-
bung in den Fächern Deutsch 
und Englisch natürlich bewer-
tet werden müssen. In allen 
anderen Fächern sollte jedoch 
das Fachwissen im Vorder-
grund stehen und auf Recht-
schreibfehler lediglich hin-
gewiesen werden. Kinder die 
Rechtschreibprobleme haben, 

Leserbrief. In der Vergan-
genheit hörte ich teilweise 
Kritik über den Inhalt meiner 
Veröffentlichungen. Das ist 
legitim. Dabei wurde mir auch 
unterstellt, ich würde einen 
sogenannten Privatkrieg ge-
gen unseren Bürgermeister 
führen. Alter Schwede, das 
war doch mal eine Aussage! 

Allerdings bedarf es einer 
Menge Mut, wie in diesem 
Falle, sich aus der Anonymität 
heraus so zu äußern. Solchen 
Kritikern möchte ich zwei 
Dinge mit auf den Weg geben: 
Liebe Freunde der Sonne, ers-
tens bin ich weiterhin immer 
für jeden gesprächsbereit und 
meine Hinweise/Kritiken sind 
nicht privater Natur. Zweitens 
sollten sich Einige einmal mit 
der Historie der kommunalpo-
litischen Entwicklung unserer 
Gemeinde befassen. Das ist 
notwendig, um die gegenwär-
tige Situation der Gemeinde, 
auch meine Meinungen dazu 
beurteilen zu können. 

Nur in Kurzform: Noch vor 
der Zwangszusammenlegung 
der Orte zur heutigen Gemein-
de Masserberg im Jahre 1997 
wurden im Ort Masserberg 
Schulden angehäuft, welche 
dann, entgegen damaligen an-
derslautenden  Versprechun-
gen, bei der Zwangsfusion auf 
die heutigen Ortsteile mit um-
gelegt wurden. 

Der zu dieser Zeit noch 
eigenständige Ort Masser-
berg wurde bundesweit als 
„Leuchtturm“ gepriesen, bei 
welchem allerdings dann rela-
tiv schnell die Lichter ausgin-
gen. Es zog sich einige Jahre 
hin, bis dann die „Rennsteig,- 
Kur,- Touristik GmbH“ 
(RKT) insolvent und durch 
Regiomed übernommen wur-
de. Den Rest kennen wir. 

Nun kam letztes Jahr Herr 
Tiefensee um die Ecke und 
verlieh unserer Gemeinde das 
Prädikat „Heilklimatischer 
Kurort“. Dabei erwähnte er, 
Masserberg mit seiner Klinik 
sei in Thüringen auf gesund-
heitlichem Sektor das „Flagg-
schiff“. Wie erwähnt, einen 
Leuchtturm hatten wir schon, 

Leserbrief. In der 1. Ausgabe 
der Südthüringer Rundschau in 
diesem Jahr hat Herr Lutz Neu-
mann aus Zella-Mehlis die Bi-
lanz von Frank Ullrich während 
seiner Abgeordnetentätigkeit im 
Deutschen Bundestag kritisiert. 
Jeder kann seine Meinung äu-
ßern, aber dann bitte sachlich, re-
flektiert und ehrlich. Sein Leser-
brief ist bei mir auf eine sehr gro-
ße Verwunderung gestoßen. Wer 
die tagtägliche Arbeit von Frank 
Ullrich interessiert verfolgt, dem 
müsste aufgefallen sein, dass die 
Zeilen von Herrn Neumann reine 
Polemik sind und nichts mit einer 
sachlichen Auseinandersetzung 
zu tun haben. 

Ein Blick auf die Webseite 
des Sportpolitikers genügt. Denn 
die gute Arbeit für die Region 
von Frank Ullrich lässt sich an 
folgenden Zahlen festmachen. 
Innerhalb der letzten  3 Jahre ist 
es unserem heimischen Bundes-
tagsabgeordneten gelungen, über 
14 Millionen Euro an Förder-

Klarstellung zum Leserbrief von  
R. Schildknecht
erschienen in der Südthüringer Rundschau, Ausgabe Nr. 50 vom 11. Dezember 2024

Reaktion auf Leserbrief von  
Lutz Neumann
erschienen in der Südthüringer Rundschau, Ausgabe Nr. 02 vom 8. Januar 2025

Masserberger Gemeindegeschichten: 

„Ein immenser Vertrauensverlust!“ 

könnten sonst nie eine gute 
oder sehr gute Note erreichen.

Die Nachschreibetermine 
finden nie mit einem einzel-
nen Schüler oder Schülerin 
statt, weswegen uns seine 
Aussage einer sexuellen Ver-
fehlung und „Vorsagen“ 
sprachlos machen. Wir als 
Eltern verlassen uns hier auch 
auf die Kompetenzen der Leh-
rer, denen wir unsere Kinder 
anvertrauen.

An dieser Stelle möchten 
wir betonen, dass die stellv. 
Schulleiterin erfahrungsge-
mäß unter den Ihr gegebenen 
Umständen und den vorhan-
denen Ressourcen die best-
mögliche Planung und Or-
ganisation des Schulalltages 
sicherstellt.

Auch wir als Eltern sehen 
die vielen Unterrichtsausfäl-
le oder Klassen die im Häus-
lichen lernen. Wir bedauern 
dies ebenso und sind mit 
dieser Situation sehr unzu-
frieden. Der Lehrermangel 
ist jedoch nicht nur an dieser 
Schule ein Problem. 

Ein Mathe-Lehrer kann 
nicht die Ausfälle in Deutsch 
und Geschichte ausgleichen.

Wie uns unsere Kinder be-
richteten, hat der Verfasser 
des besagten Leserbriefes 
durch Zuspätkommen oder 
„Nicht“-Informationen zur 
angesprochenen Situation 
beigetragen.

Der stattfindende Unter-
richt, sollte dafür mit gegen-
seitiger Achtung und Respekt 
erfolgen. Dabei kann es nicht 

nun haben wir ein Flaggschiff. 
Keine Frage, was gut ist, 

soll auch so erwähnt werden. 
So auch das Badehaus, für 
welches nun die Kosten um 
weitere 5,1 Millionen Euro 
aufgestockt wurden, somit 
insgesamt auf 15,6 Millionen 
Euro angewachsen sind. Im-
merhin gehen wir in diesem 
Jahr dem 10-jährigen „Jubilä-
um“ der Schließung entgegen. 

Da mir keine Fragen mehr 
persönlich beantwortet wer-
den, wäre es eben auf diesem 
Wege einmal interessant zu 
wissen, wie hoch denn in die-
ser Zeit die Betriebskosten 
aufgelaufen sind, welche trotz 
Schließung anstehen und wie 
diese bezahlt wurden? Wann 
kommen wir hier endlich ein-
mal von dem hohen Ross der 
Formulierungen herunter? 
Nehmen wir doch die ordent-
lichen Dinge hin wie sie sind, 
nämlich als Positiv. Denn, 
was nützt uns alles, wenn die 
Infrastruktur drumherum da-
zu passend nicht in Ordnung 
ist? Ich erinnere an den Zu-
stand der Straßen und Brü-
cken, an Wanderwege diesbe-
züglich, an den Brandschutz 
(Hydranten), der Friedhof und 
die Parkanlage in Fehrenbach 
und einiges mehr auch in an-
deren Ortsteilen. 

Außerdem: Wie kann es 
sein, dass eine hauptberuflich 
arbeitende Gemeindeverwal-
tung dauerhaft von einem eh-
renamtlichen Bürgermeister 
geführt wird, welcher außer-
dem nach Auskunft auch noch 
Geld verdienen muss? Alleine 
dieser Umstand, auch wegen 
der natürlich bedingten gerin-
gen Wirtschaftskraft unserer 
kleinen Gemeinde, sollten die 
Begehrlichkeiten für eine Ge-
meindeneugliederung mehr 
als geweckt werden. Oder hat 
die Inaktivität für eine Fusion 
vielleicht andere Gründe? 

Kürzlich bin ich darauf 
aufmerksam geworden, ich 
könne vielleicht abwarten, 
wie sich die neue Landesre-
gierung diesbezüglich posi-
tionieren würde. Folgendes 
hierzu: Ein Ministerpräsident, 
welcher sich nach der Land-
tagswahl am 1. September 
2024 im Wahlergebnis mit 
zehn Prozent hinter der AfD 
als Wahlsieger präsentierte, 
welcher davon frech einen 
Regierungsauftrag ableitete, 
welcher dann infolge - mit 
seiner CDU - eine politische 
Schmierkomödie veranstal-
tete, nur um an die Macht 
zu kommen, passt nicht in 
mein Demokratieverständnis. 
Dreister ging es kaum. 

Mehr noch: Das Ausgren-
zen der AfD als Wahlsieger, 
somit einem Drittel der Thü-
ringer Wähler zeigt sein üb-
riges. Die sogenannte Brom-
beerkoalition entstand u.a. mit 

sein das vom Verfasser dieses 
Leserbriefes vom 11. Dezem-
ber 2024, Aussagen getroffen 
werden wie zum Beispiel: „ 
...es fliegen gleich Stühle...“, 
„ ...ich könnte dich durch die 
Wand schlagen ohne Tür...“ 
oder „ ...ich würde Dir eine 
klatschen, wenn Du so daheim 
bei mir sitzen würdest...“.

Es kann auch nicht sein das 
die Schüler beleidigt werden, 
aufgrund ihrer Nichtverset-
zung. Außerdem handelt es 
sich um Sachbeschädigung, 
wenn persönliche Gegenstän-
de eines Schülers aus dem 
Fenster geworfen werden. 

Als Lehrer sollte man in 
Sprache und Handeln Vorbild 
sein, weil man nicht nur einen 
Bildungs- sondern auch einen 
Erziehungsauftrag hat.

Insgesamt sind wir, die El-
tern, zu dem Schluss gekom-
men: „Wer im Glashaus sitzt, 
sollte nicht mit Steinen wer-
fen.“

Die Eltern der 
Regelschule Crock

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)   

Hilfe des politischen U-Boo-
tes BSW. Als selbst dann es 
nicht ausreichte, musste man 
der Mehrheiten wegen „Die 
Linke“ mit ins Boot nehmen, 
welche nun uns, obwohl sie 
abgewählt wurde, außerhalb 
der Koalition, durch die Hin-
tertür mitregiert. 

Aus der Brombeer-, wurde 
nun die Himbeerkoalition. Je 
tiefer Herr Voigt also in die 
Obstkiste griff, desto fauler 
wurden die Früchte. Diese 
Art Demokratie, dieses Aus-
grenzen von andersdenken-
den kritischen Bürgern, dieses 
respektlose arrogante Auftre-
ten passt einigen gewählten 
Amtsinhabern des Zentralko-
mitees unserer Gemeinde so-
wie in das mittlerweile legen-
däre eigene Demokratiever-
ständnis des Bürgermeisters. 

Zu solch einer zusammen-
geschusterten Landesregie-
rung fehlt es mir an Vertrauen, 
als dass diese für uns Bürger 
unterstützend sein könnte. 
Nicht von Ungefähr entstand 
somit auch in der Bevölke-
rung unserer Gemeinde ein 
immenser Vertrauensverlust 
gegenüber der Kommunal- 
und Landespolitik, welcher 
sich u.a. im Wahlergebnis der 
Landtagswahl am 1. Septem-
ber 2024 zugunsten der AfD 
widerspiegelte. 

Es hat also den Anschein als 
würde es auch in unserer Ge-
meinde ein „weiter so“ in jeg-
licher Beziehung geben. Was 
wir brauchen ist bürgernahe 
reale Kommunalpolitik, keine 
Sonntagsreden von Champag-
nerpolitikern, welche sich oh-
nehin nur zu entsprechenden 
Ereignissen einfinden. Pas-
send wiederhole ich ein Zitat 
von Heinz Ehrhardt: „Manche 
Menschen  wollen glänzen, 
obwohl sie keinen Schimmer 
haben!“ (Zitat Ende). 

Ich bin wie immer für all 
das verantwortlich, was ich 
kommunikativ von mir gebe, 
jedoch nicht für das, was An-
dere daraus machen!

Frank Lauenstein
Fehrenbach

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)   

Der Leser hat das Wort!

geldern für unseren Wahlkreis 
zu akquirieren. Dank seiner Ein-
satzbereitschaft vor Ort und in 
Berlin können wichtige Sanie-
rungsprojekte in Suhl, Meinin-
gen, Sonneberg, Heldburg und 
Brotterode-Trusetal realisiert 
werden. Darüber hinaus sind 
vom Bund weitere Millionenbe-
träge in verschiedene Bereiche 
geflossen. Zum Beispiel in den 
Breitbandausbau. Erst kürz-
lich hat die Region Sonneberg 
19 Millionen Euro für schnelles 
Internet erhalten.

Das ist eine tolle Leistung und 
sehr anerkennenswert! Und ge-
nau deswegen, gibt es viele gute 
Gründe, die erfolgreiche Arbeit 
von Frank Ullrich im nächsten 
Bundestag fortzusetzen.

Uwe Schlütter 
Zella-Mehlis

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wider. Wir schätzen 

unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

parteiunabhängig, verbindend &
wunderschön

Nur gemeinsam sind wir stark!Nur gemeinsam sind wir stark!

Spaziergang Spaziergang 

Wir trommeln euch was!!!Wir trommeln euch was!!!

HibuHibu
jeden Montag

19 Uhr
Parkplatz

Wacholderschänke

KÖNKÖN
jeden Freitag

19 Uhr
Busbahnhof
Tuchbleiche
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Leserbrief. Beate Meiß-
ner, jetzt Justizministerin und 
für Migration zuständig, legt 
offen: „ ...ein Ersatzstandort 
wurde noch nicht geplant und 
gefunden!“ Was hat Innen-
minister Maier in den letzten 
zwei Jahren unternommen? 

2023 wurde Migrationsmi-
nisterin Doreen Denstädt von 
ihren Aufgaben entbunden 
und das Resort Maier zuge-
ordnet. Doreen Denstädt wur-
de nicht unterstützt, sie hat 
man ins offene Messer laufen 
lassen und als Sündenbock für 
die verfehlte Migrationspoli-
tik im Land abgestempelt! 

Was hat Maier gemacht? 
Nichts und die Anderen im 
Kabinett haben ihm dabei ge-
holfen, sonst wäre der Stein-
weg in Suhl nicht zum Krimi-
nalitätshöhepunkt ausgeartet. 
Die Händler stöhnen unter 

Laut bisherigen Thüringer Innenminister Maier soll die Erstaufnahme-
einrichtung Suhl 2026 geschlossen werden?

den Ladendiebstählen, welche 
immer offener und brutaler 
ausgeübt werden. Die Busfah-
rer fordern, das die Migranten 
bereits eine Rückfahrkarte an 
der Erstaufnahmeeinrichtung 
lösen müssen, damit sie sich 
nicht den Anfeidungen und 
Bedrohungen aussetzten müs-
sen. 

Die Zeiträume der Randale 
und das Auslösen der Brand-
melder werden immer kürzer. 
Das hat die Polizei und Feuer-
wehr nicht verdient, dass sie 
unbefugt in Trab gehalten 
werden und die Verursacher 
sich freuen, das mal wieder 
Einsätze umsonst ausgelöst 
werden.

Jetzt toben sich die Migran-
ten in der Erfurter Innenstand 
aus, Ladendiebstähle, welche 
auf brutalste Weise durchge-
führt werden und mit Bedro-

hungen des Personals, sind an 
der Tagesordnung.Weil nicht 
aufgeklärt und ermittelt wird, 
verzichten die Ladeninha-
ber auf Anzeigen! Da wären 
schon viele Straftaten, welche 
laut Vorgaben zur Abschie-
bung führen müssten! 

Wann greift der Staat, der 
seine Eigentümer und Eigen-
tum schützen sollte, endlich 
konsequent durch? Das Kli-
ma in den Bussen und Bah-
nen wird rauer, Messer- und 
Schusswaffenbedrohungen 
sind an der Tagesordnung. 
Gegenüber Kontrolleuren gibt 
es zunehmend Aggressionen. 
Die Verkehrsbetriebe müssen 
die Sicherheitsmaßnahmen 
erhöhen, welches sich auf den 
Fahrpreis auswirkt. 

110 Mal befassten sich 
Behörden mit Taleb A. und 
doch konnte der Attentäter 

Der Leser hat das Wort!

Leserbrief. Wie jeden 
Januar ist der Unsinn des 
Monats das (angebliche) 
Unwort des (Vor)Jahres. 
Seit 31 Jahren nervt dieser 
Quatsch und er deutet poli-
tisch immer mehr nach links 
und nach grün. 

Das Wort „biodeutsch“ 
beschreibt in seiner ur-
sprünglichen Bedeutung 
lediglich, dass es Bürger in 
diesem Lande gibt, deren 
Ahnen hier lebten. Nicht 
mehr, nicht weniger. Und 
irgendwie MUSS man doch 
beschreiben können, dass es 
Menschen gibt, die in teuto-
nischen und anderen Gefil-
den wurzeln. 

Nach einem Jahr mit meh-
reren furchtbaren Anschlä-
gen und Morden, verübt 

Zur Debatte um „Biodeutsch“
von Menschen, die nun mal 
letzterer Kategorie zuzu-
ordnen sind, bewegt das die 
Menschen und zwar sehr. 
Soll denen jetzt eine solche 
Unterscheidung verboten 
werden und wenn ja, wer-
den die Toten davon wieder 
lebendig?

Zuerst wurde dieses nun 
plötzlich ach so böse Wort 
vor rund 30 Jahren in der 
sich „sozialistisch“ nen-
nenden TAZ verwandt und 
zwar in einem Cartoon. Jetzt 
„erdreistete“ sich Friedrich 
Merz im Dezember, dieses 
Wort zu gebrauchen und 
zwar im Rahmen einer Aus-
sage, die gerade das Gegen-
teil von Rassismus zum Teil 
der Unionspolitik erklärt. Er 
sagte, dass man eben nicht 
zwischen Herkünften, son-
dern Taten unterscheiden 
wolle. Bei der TAZ in Ord-
nung, bei Merz bäh. 

Halten wir fest: Ein Wort 
wird dann zum „Unwort“ 
wenn es jemand nutzt, der 
nicht links zu verorten ist. 
Solche Widersprüche fallen 
den Menschen auf - und da 
es eine Parallele zu DDR-
Zeiten gibt - sagen die sich, 
das ist doch völlig bescheu-
ert. Nur in der DDR sagte 
man das nicht laut, sonst 
zwei Jahre Knast. Linke Po-
litik eben. Jetzt sagt man‘s 
nicht nur laut, man schreibt 
es in soziale Medien und so-
mit - das ist das Schlimme - 
wuchert das in die genauso 
bescheuerte Gegenrichtung, 
nach ganz rechts. 

Neger, Mohr, Zigeuner-
soße, Bürger ohne Bürgerin 
ohne Bürger divers, vor 20 
Jahren kein Problem, jetzt 
alles gaaanz böse. Selbst 
Lindenberg darf nicht mehr 
Oberindianer singen. Geht‘s 

denn noch? Das ganze ini-
tiiert von einer Minderheit, 
transportiert von einer Me-
dienlandschaft, deren Mehr-
heit sich - insbesondere der 
ÖRR - längst von früher 
geltenden und in einer de-
mokratischen Gesellschaft 
unabdingbaren journalis-
tischen Prinzipien strikter 
Objektivität trennte. 

Es geht nicht um Infor-
mation, nicht um Diskurs, 
nicht um Meinungsvielfalt, 
es geht um „Haltung“! Und 
was die richtige Haltung 
ist, wird uns gesagt, bis es 
jedem zum Hals raus hängt. 
Aber - DDR-Erfahrung - 
innere Haltungen werden 
nicht eingeimpft, die bilden 
sich in jedem Individuum 
selber und wenn etwas zum 
Halse raus hängt, dann bil-
det sich eine innere Haltung 
dagegen.

Das Resultat dieser In-
doktrinationen sind deshalb 
eben keine roten und grü-
nen Mehrheiten. Sondern 
eine zunehmende Radika-
lisierung derer, die sich für 
dumm verkauft fühlen. Das 
macht diese Republik so ka-
putt, wie es die Thüringer 
Politik schon lange ist.

Thomas Vollmar 
Heckengereuth

(Namentlich gekenn-
zeichnete Leserbriefe spie-
geln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben 
immer die Meinung des 
Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachse-
ne Menschen und wollen ih-
nen unterschiedliche Blick-
winkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

len Biden,  zugestimmt und 
sogar begrüßt hatte! Und 
das obwohl er als Außen-
minister die Ächtung dieser 
hinterhältigen Angriffswaf-
fen mit 112 anderen Staaten 
2010 in Oslo unterzeichnet 
hatte!(?) 

Mit diesen Streubomben 
aus Miesau (Rheinland-
Pfalz), größtes Waffenla-
ger der Amis außerhalb der 
USA, wurde von den Uk-
rainern ein Kindergarten in 
Isjum süd- östlich von Char-
kiw bombardiert, der zivile 
Opfer nach sich zog! 

Was nun Herr Stein-
meier? Klebt da etwa Blut 
an ihren Händen?(!) Das-
selbe muss sich nun Scholz 
fragen! Bloß, da steht jetzt 
mit diesen Angriffswaffen 
eine weit größere Gefahr im 
Raum! 

Übrigens sind wir nach 
Aussagen des Wissenschaft-
lichen Dienstes des Bundes-
tages, nach Anfrage der Lin-
ken, „kriegsbeteiligt“, da 
Ukrainer in Deutschland an 
Waffen ausgebildet werden! 

Frau Lambrecht akzep-
tiert diese Meinung der 
Wissenschaftler nicht und 
untergräbt damit die Demo-
kratie in Deutschland! Üb-
rigens ist sie dabei nicht al-
lein, denn Faeser (ihrerseits 
Innenministerin) „arbeitet“ 
da schon länger dran. Sind 
all diese „Politiker (CDU, 
SPD, FDP, Grüne)“ so min-
derbemittelt, dass sie 1 und 
1 nicht mehr zusammenzäh-
len können und uns als Sou-
verän für blöd verkaufen? 

Im Wahlkampf spricht 
so etwas von Politik für das 

Leserbrief. Scholz unter-
zeichnete ohne Zustim-
mung des Bundestages die 
Forderung der USA, auf 
deutschem Boden Hyper-
schallraketen „Dark Eagle“ 
zu stationieren! Diese An-
griffswaffen sollen als Ab-
schreckung für Russland 
dienen. 

Die verantwortlichen 
„Politiker“ ignorieren dabei 
voll bewusst den Willen der 
Bevölkerung und manöv-
rieren uns immer tiefer - im 
Sinne der US-Administra-
tion - in den Konflikt mit 
Russland hinein. 

Deutschland ist das bis 
jetzt einzige Land, wo die-
se Angriffswaffen der Amis 
stationiert werden sollen 
und somit der erste An-
griffspunkt, der bei einer 
Ausbreitung des von den 
Amis heraufbeschworenen 
Konfliktes mit Russland an-
gegriffen wird! Dafür trägt 
Scholz (ohne Legitimation 
für seine hirnlose Zustim-
mung) die volle Verantwor-
tung und so einer erzählt uns 
jetzt im Wahlkampfmodus 
Märchen von Zusammen-
stehen, Zusammenhalt und 
sozialer Politik „seiner“ 
Partei, die sich von  ihrem 
Klientel (Arbeiterklasse) 
schon lange verabschiedet 
hat! 

Es gab in jüngster Vergan-
genheit schon ein ähnliches 
Szenario durch Steinmei-
er, höchster Repräsentant 
Deutschlands und auch in 
der SPD, als er im Novem-
ber 2023 der Lieferung von 
den geächteten Streubom-
ben, angekündigt vom seni-

Nein zur Aufstellung neuer  
US-Mittelstreckenraketenangriffswaffen 
in Deutschland

Volk. Die machen alles an-
dere, bloß nichts für uns! 
Denen sind Black Rock, 
Cum Ex oder  Privatflug-
zeuge, mit denen sie zu 
Hochzeitsfeiern auf Sylt 
fliegen, viel wichtiger. 

Wo bleibt der Aufschrei, 
wie in den 80er Jahren, 
wo Hunderttausende auf 
die Straßen gingen und 
gegen die Stationierung 
von Atomwaffen der Amis 
in Deutschland demonst-
rierten? Die Gefahr eines 
Atomkrieges ist nicht aus 
der Luft gegriffen!

H.-D. Mack
Föritztal

ungestört seine blutige Tat in 
Magdeburg verwirklichen. 
Wie will diese Regierung von 
Bund und Land den Angehö-
rigen und Opfern in die Augen 
schauen? Der 9-jährige Junge, 
für den jetzt erst eine große 
Trauerveranstaltung durchge-
führt wurde, da braucht es vie-
le nutzlose Büsermienen! Wir 
bekommen die Täter nicht 
los, die „Dublinregelung“ ist 
ein nutzloser Papiertiger, ein 
Schlag ins Wasser.

So hat Italien 2024, 3 Asyl-
bewerber von mehr als 10.000 
Asylanten zurückgenommen, 
von Griechenland wurden 
2024, 22 Asylanten zurück-
genommen. So geht es weiter, 
Deutschland bleibt auf den 
Flüchtlingen, für die es nicht 
zuständig ist, sitzen! Sogar 
ausgesprochene Abschiebun-
gen scheitern, weil die Perso-

nen nicht in ihren Unterkünf-
ten anzutreffen sind. Warum 
kommen diese nicht in Ab-
schiebehaft? 

Sogar die Herkunftsländer 
wollen ihre eigenen Landsleu-
te, welche bei uns Verbrechen 
durchgeführt haben, nicht zu-
rücknehmen. So bleiben sie in 
Deutschland und können frei 
weg so weitermachen. 

Unsere Regierung hat da 
andere Sorgen, der Noch-
Kanzler Scholz will für die 
Ukraine eine Notlage aus-
rufen und das noch vor der 
Wahl. Neue Waffenlieferun-
gen im Wert von 3 Milliarden 
sollen herbeigeführt werden 
und das unter Umgehung der 
Schuldenbremse! Was haben 
Waffenlieferungen mit Not-
lagen zu tun? 

Nach der Wahl will Scholz 
nicht in ein Kabinett Merz ge-
hen, da kann er beruhigt hin, 

denn zu dieser Riege passt er! 
Bei Merkel war er auch schon 
Finanzminister, hat Banken in 
den Bankrott getrieben, sich 
an der Abwicklung breichert. 
Jetzt kann er seine Erfahrun-
gen ins Kabinett Merz ein-
bringen, wie Deutschland in 
den Bankrott geführt wird!  

Manfred Koch
Sonneberg

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)   

Genuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        LieblingsstückeGenuss       Geschenke        Lieblingsstücke

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.infoErlesenes

Jetzt wieder 
bei uns erhältlich

13,90 €
UVP
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Bekanntschaften
Rolf, 68 J./171 cm, 75 kg, NR/
NT, zuverlässig, ehrlich, hand-
werkl. begabt, su. liebevolle 
Frau (Partnerin) zw. 62-68 J., 
zum Wiederbeleben unserer 
Schmetterlinge und Interes-
sen wie Natur, Garten und 
häusl. Gemütlichkeit. Habe 
Haus m. Grundstück und sie 
soll bei Sympathie umzugsbe-
reit sein. Hab Mut und melde 
dich. Anruf über Privat Tel./
SMS 0170/4420363.

Immobilien
Kl. Haus zu verk. in Eisfeld, 
zentr. Lage, 2 Etagen + Keller, 
pro Etage 70 qm, 2xBad, Hei-
zung  Öl+Festbrennst., EBK, 
VB 35.000 Euro, ☎ 
0172/8935203.

Kaufgesuche
Kaufe Gemälde, Schmuck, 
Münzen, Militär Uniform, Fo-
tos, Orden 1. u. 2. WK, NVA, 
Spielzeug, Technik, Möbel, 
Porzellan, Musikinstrumente. 
☎ 0171/4375061.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter u. 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Heu u. Stroh, Ab-
messung 70x40x30, ☎ 
03685/704179, Auslieferung 
n. Absprache mgl.
Landwirtschaftl. Nutzflä-
che, 4,3 ha, Gemeinde Glei-
cherwiesen, verpachtet bis 
2028, zu verkaufen ☎ 
0170/6009195.

Mietgesuch
Suche 3-Raum-Wohnung in 
Hildburghausen und Umge-
bung. Gerne per ☎ 
0151/18336277.

Tiermarkt
Teckel(Dackel)welpen ab-
zugeben, ab 10. Lebenswo-
che, Mutter: Kurzhaarteckel 
sw/r, Vater: Rauhaarteckel. 
Superschöne, vitale, wesens-
feste Welpen. ☎ 
01707800450.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe! Nachhilfeunterricht 
in Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch usw. Beratung unter ☎  
03685/704296.

Vermietung
Am Georgeneck 14 HBN: EG, 
64,49 qm, 2 Zi. m. Kü., Bad/
Dusche, Badewanne, 1 Stell-
pl., ab 1. März 25 verfügbar. 
Zuschr. unter Chiffre an SR 
386525A.
3-R-Whg. 80 qm, hell, ruhige 
Lage, EBK, Stellplätze, Garten-
nutzg. mgl., in 98646 Reu-
rieth, Nähe Bahnhof, sofort zu 
verm., ☎ 03685/401287. 
Einlieger-Whg., ca. 40 qm, kl. 
EBK, Stellpl., Gartennutzg. 
mgl., ab 01.03.2025 in 98646 
Reurieth, Nähe Bahnhof zu 
verm., ☎ 03685/401287.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und 
besenrein. Fa. Baddack ☎  
0171/4375061.

Kleinanzeigen

sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Jetzt 
finden 
oder 

inserieren!

Immobilien Stellenangebot

Wenn dein Haustier geht, bleiben 
die Erinnerungen lebenslang.
Auch an den Abschied. 

Wir sorgen so für dein Tier,
wie du es immer getan hast.

KNOLL Tierbestattungen • Untere Marktstr. 18 • Hildburghausen • Tel. 03685-700112

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie 
verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und
suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
-  Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team 

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.
-  Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten
-   Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.
-   Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben
-  Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung –  

so sparen Sie viel Zeit und Mühe
-  Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven, 

Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.
-  Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung 

nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung            03685/445919 
Immobilienfachwirt (IHK)                                     henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller-Schmidt - Vermietung   03685/445912
Sachgebietsleiterin Vermietung               m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung          03685/445921
Immobilienkaufmann                                     j.geyling@euphoriagmbh.de 

Verschiedenes
Haushaltsauflösung in Eis-
feld, nährere Informationen 
unter ☎ 0152/51782838.

Ihre Aufgabe ist die Instand-
haltung und Wartung unserer 
modernen Land- und Anlagentechnik 

  Wir bieten:
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• ein gutes Betriebsklima
• das Vergütungssystem ist bei uns tarifvertraglich geregelt
• darüber hinaus bezahlen wir Weihnachts- und Urlaubsgeld
• weitere Sozialleistungen (monatliche Wertgutscheine) sowie 
  eine betriebliche Altersversorgung (Direktversicherung)
• bei einer eventuellen Wohnungssuche sind wir gerne behilflich

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenn ja, 
kontaktieren Sie uns Tel.: 0151 188 284 04 
Herr Schmidt / info@ag-hellingen.de

Wir suchen engagierten 

Mechaniker / Schlosser
(m/w/d) in Vollzeit 

für unsere Werkstatt in 98663 Hellingen

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung !

  Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• abgeschlossene Ausbildung als Landmaschinen – 
  und Traktorenschlosser oder Mechaniker für 
  Baumaschinen Führerschein Klasse B und T 
  (wünschenswert)
• Sie sollten außerdem belastbar, pünktlich, 
  motiviert und zuverlässig sein

Neuer Kurs

 UKULELE

Für Anfänger & 

Fortgeschritte
ne

Donnerstag’s 

13.02.- 03.04.2025

18:45 Uhr (45 min)

64,00 €

Anmeldung: ab sofort unter

03685/706850

braeuling@lrahbn.thueringen.de

  
  Kreismusikschule „Carl Maria v. Weber“, Obere Marktstraße 44, 98646 Hildburghausen

Instrumentenverleih 
möglich
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Hildburghausen. Tief im 
Westen Europas liegt ein Land-
strich, der geprägt wird vom 
Meer: die Bretagne. Zahllose 
Leuchttürme sprenkeln die Küs-
te, endlose Sandstrände wandeln 
sich im Rhythmus des höchsten 
Tidenhubes Europas, Inseln wie 
Ouessant und Belle-Ile trotzen 
der Wucht der Winterstürme, Fi-
scherdörfer ducken sich in tiefe 
Buchten und Städte wie Morlaix, 
Saint-Malo, Douarnenez, Brest, 
Roscoff und Concarneau erzäh-
len vom Leben des Menschen an 
und mit der See.

Im Landesinneren erstrecken 
sich die mythischen Wälder der 
Brocéliande und des Huelgoat 
und verstreut über das Land kün-
den Megalithanlagen wie Carnac 
oder Gavrinis davon, dass wir 
Menschen schon immer Kontakt 
mit dem Göttlichen suchten.

Besondere Landstriche zie-
hen ungewöhnliche Charaktere 
an und die Bretagne bildet keine 
Ausnahme: Joséphine ging den 
Weg von der Bankerkarriere in 
eine der größten Fischauktions-
hallen Frankreichs, Myrdhin gilt 
als einer der bedeutenden Harfe-
nisten und Druiden Frankreichs, 
Eric Baron hat es mit seinem Bio-
Cidre bis in die Weinkeller des 
Élysée-Palastes geschafft, der Pa-

Sachsenbrunn. Es ist wieder 
soweit – der Sachsenbrunner 
Theaterverein ist auf der Zielge-
raden für die diesjährige Theater-
saison. Ausgesucht für das Pub-
likum wurde für die 24. Spiel-
zeit die Komödie in drei Akten 
„Eins plus eins gleich Chaos“ 
von Heidi Marger. Seit Mitte No-
vember finden die Proben in der 
bewährten Regie von Wolfgang 
Siebinger statt. So trifft man sich 
wöchentlich zweimal in der Tra-
ditionsspielstätte, dem Gasthaus 
„Zum Werratal“.

Worum geht es in der Komödie 
von Heidi Marger? Ehepaar Num-
mer eins, Ingrid und Paul Kreuz, 
haben ein Zimmer ihres Einfami-
lienhauses gleich doppelt unterver-

Chaos im Sachsenbrunner Theaterverein

BRETAGNE - Land im Meer 
Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz am Dientstag, dem 11. Februar 2025, um 
19.30 Uhr im Stadttheater Hildburghausen

ludier Matthieu erntet in der Gué-
rande das Fleur de Sel und Nadi-
ne Chaminand verschreibt sich 
als Stickerin dem traditionellen 
Kopfschmuck im Pays Bigouden. 

Eli und Hartmut Krinitz er-
kundeten an Bord eines Tradi-
tionssegler die Küste, befuhren 
mit einer Penichette, einem Ka-
jütboot, den von alten Bäumen 
flankierten „Canal de Nantes à 
Brest“ und umrundeten auf dem 
Fernwanderweg GR34 die Cro-
zon-Halbinsel.

Letztlich aber führen in der 
Bretagne alle Wege ans Meer und 
schließlich nach Finistère, ans 
Ende der Welt: dorthin, wo alles 
beginnt.

Hartmut Krinitz hat mehr als 
ein Jahr in der Bretagne verbracht 
und verbindet bei seiner Multivi-
sion hochklassige Fotografie, au-
thentische Musik, Literaturaus-
züge, Originaltöne und fundier-
ten Live-Kommentar zu einem 
eigenständigen Stil.

Mit mehr als 1500 erfolgreich 
durchgeführten Veranstaltungen 
zählt er zu den gefragtesten Vor-
tragsreferenten im deutschspra-
chigen Raum. Als Reisejournalist 
hat er sich auf Europa speziali-
siert und arbeitet für renommierte 
Magazine, Buch- und Kalender-
verlage. 

mietet – die junge Frau Schneider 
wohnt dort unter der Woche und 
Herr Gärtner von Freitagnachmittag 
auf Sonntag. Doch dann bekommen 
sie ein Riesenproblem: Die Unter-
mieterin fährt nicht weg und die 
ganze Betrügerei droht aufzufliegen. 
Der Sohn muss sich in der Not um 
die im Fußbad sitzende Fußpflege-
Kundin seiner Mutter kümmern, was 
er, nicht ganz fachmännisch aber 
durchaus hilfsbereit, tut. Als gebe es 
nicht schon Schwierigkeiten genug, 
platzt Ehepaar Nummer zwei, Doris 
und Erwin Wurmer, samt Sohn her-
ein und will eine Woche Urlaub im 
Kreis der lieben Verwandten ver-
bringen. Deren Sohn ist ein begna-
deter Versicherungsverkäufer, was 
sich an den im Laufe des Stückes 

Hinweise: Es gelten unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit eingeschränkter Mobi-
lität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: Andre Rieu; 

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

André Rieu – Vrijthof Maastricht 2025 „Der Freischütz“ auf der Bregenzer Seebühne Arena di Verona mit AIDA

Ein Feuerwerk der 
guten Laune

Eine romantische 
Oper von Carl Maria 
von Weber

Ein unvergessliches 
Opernhighlight & 
italienische Urlaubs-
gefühle

Weltstar André Rieu 
zählt zu den populärs-
ten Musikern unserer 
Zeit. Jährlich kehrt er 
für seine spektakulären 
Sommerkonzerte auf 
den malerischen Vrijthof 
in Maastricht zurück und 
begeistert über 150.000 
Fans aus mehr als 80 
Ländern.

„Ins Schwarze getrof-
fen“, schrieb Carl Maria 
von Weber 1821 nach der 
gefeierten Urau� ührung 
von Der Freischütz. Mit 
emotionsgeladener Mu-
sik wurde das Werk zum 
Inbegri�  der deutschen 
Romantik und ist heute 
eine der populärsten 
Opern – jetzt auf der 
Seebühne zu erleben.

Erleben Sie die Magie 
der weltberühmten 
Arena di Verona: Über 
2000 Akteure und die 
grandiose Kulisse des 
römischen Amphithea-
ters machen AIDA zu 
einem unvergesslichen 
Opernerlebnis.

3 Tage, Busreise

699,–p.P. im DZ ab €

3 Tage, Busreise

699,–p.P. im DZ ab €

4 Tage, Busreise

699,–p.P. im DZ ab €

IHR REISETERMIN:
18. – 20 Juli 2025

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 2 x Übernachtung mit Frühstück 

im Holiday Inn Hasselt
 1 x Abendessen im Hotel
 1 x Stadtführung Hasselt
 1 x Stadtführung Maastricht
 Freizeit in Maastricht
 1 x Eintrittskarte Sitzplatz der Kat. 3 

für das Open Air Konzert am 19.07.25 
um 21:00 Uhr in Maastricht

 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

IHRE LEISTUNGEN

IHR REISEPREIS P. P.:
Im Doppelzimmer 699 €
Einzelzimmer -Zuschlag 130 €

IHR REISETERMIN:
22. – 24. Juli 2025

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 2 x Übernachtung im Hotel 

am Garnmarkt in Götzis
 2 x Frühstücksbuffet
 1 x Abendessen im einem Restaurant
 1 x Stadtbesichtigung Lindau 

inkl. Reiseleitung
 1 x Stadtbesichtigung Bregenz 

inkl. Reiseleitung
 Kulissenführung Bregenzer 

Seefestspiele
 1 x Berg- und Talfahrt mit 

der Pfänderbahn
 Eintrittskarte Kat. 4 für 

„Der Freischütz“
 Touristenabgabe (Stand 11/24)
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

IHRE LEISTUNGEN

IHR REISEPREIS P. P.:
Im Doppelzimmer 699 €
Einzelzimmer -Zuschlag 70 €

IHR REISETERMIN:
31. Juli – 03. August 2025

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 3 x Übernachtung /ital. Frühstück 
im Hotel Fiera in Verona

 1 x Abendessen am 
Anreisetag im Hotel

 1 x Altstadt-Rundgang durch 
Verona inkl. Reiseleitung

 1 x Gradinata Numerata Karte im 
6. Sektor (Steinstufen) für AIDA

 Touristenabgabe (Stand 11/24)
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

IHRE LEISTUNGEN

IHR REISEPREIS P. P.:
Im Doppelzimmer 699 €
Einzelzimmer -Zuschlag 200 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

Karten erhältlich in der Touristinformation 
Hildburghausen und an der Abendkasse!

Telefon 0 36 85 / 77 41 84

Bretagne - Land im Meer 
- Live präsentierte Multivision mit Hartmut Krinitz11.02. 2025, 19.30 Uhr

DIENSTAG

Die Schneekönigin 
- Das Musical16.02. 2025, 15 Uhr

SONNTAG

„Costa Rica“ 
- 3D-Show mit Stephan Schulz11.03. 2025, 19.30 Uhr

DIENSTAG

Die Goldenen Egerländer 
- Melodien aus dem Egerland09.03. 2025, 15 Uhr

SONNTAG

Stefan Schael liest hoch Erotisches
- Lesung mit prickelnder literarischer Hocherotik14.02. 2025, 19.30 Uhr

FREITAG

Hartmut Krinitz ist Mitglied 
der etablierten Bildagenturen laif 
in Köln und hémis in Paris, be-
rufenes Mitglied der Deutschen 

Gesellschaft für Photografie 
(DGPh) und 2. Vorsitzender der 
Gesellschaft für Bild und Vortrag 
(GBV).

Foto: Hartmut Krinitz

verkauften Policen leicht beweisen 
lässt. Schließlich kommt Mutter An-
na vom Urlaub zurück und möchte 
„den glücklichen Ehepaaren“ ein 
ordentliches Geldgeschenk machen, 
allerdings nur dann, wenn sie sich 
so glücklich zeigen, wie sie es schon 
länger nicht mehr sind. Als wäre das 
Chaos noch nicht perfekt, wird Sohn 
Felix, der mit seinem älteren Cousin 
„auf Party“ war, im Polizeiauto nach 
Hause gefahren!

Premiere des Stücks „Eins plus 
eins gleich Chaos“ wird am 8. März 
2025 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Zum Werratal“ sein. 

Vorher heißt es doch für die 
Stammbesucherinnen und Stammbe-
sucher des Sachsenbrunner Theaters 
und all denen, die es vielleicht noch 

werden wollen, sich die entsprechen-
den Eintrittskarten zu sichern. Der 
Kartenverkauf findet am 25. Ja-
nuar 2025 ab 14 Uhr im Gasthaus 
„Zum Werratal“ statt. Die Karten 
kosten auch in diesem Jahr wieder 12 
Euro. Die Organisation des Verkaufs 
wird wie gewohnt vonstattengehen.  

Bis dahin werden die Frauen und 
Männer mit ihrem Regisseur für die 
Premiere tüchtig üben, so dass sich 
der Vorhang zur Komödie „Eins plus 
eins gleich Chaos“ heben kann.

Die Termine finden Sie hier:

Seite 9    Mittwoch, 22. Januar 2025Nr. 04  Jahrgang 35/2025 Südthüringer Rundschau



Kirchspiel  
Heldburg
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst jeweils in 
Heldburg (Gemeindesaal) 
und Hellingen.

Kirchgemeinde 
Themar
- �Samstag, 25. Januar 2025, 

15 Uhr. Konfirmandennach-
mittag in Themar, Gemein-
desaal,

- �Sonntag, 26. Januar 2025, 
17 Uhr: Gottesdienst in The-
mar, Gemeindesaal,

- �Dienstag, 28. Januar 2025, 
14 Uhr: Gemeindenachmit-
tag in Marisfeld, Gemeinde-
haus.

Kirchspiel  
Westhausen
- �Freitag, 24. Januar 2025, 

19.45 Uhr: Taizé-Andacht 
in Westhausen, Gemeinde-
raum des Pfarrhauses,

- �Sonntag, 26. Januar 2025, 9 
Uhr: Gottesdienst in Gom-
pertshausen; 10.30 Uhr: 
Gottesdienst in Schwei-
ckershausen,

- �Mittwoch, 29. Januar 2025: 
Gemeindenachmittag in 
Rieth.

Kirchgemeinde 
Bischofrod
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 

14 Uhr: Gottesdienst in Bi-
schofrod, Gemeindesaal.

Evang. Kirche  
Gerhardtsgereuth
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 9 

Uhr: Gottesdienst (Winter-
kirche) in Gerhardtsgereuth.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 

14 Uhr: Gottesdienst für alle 
Generationen in Fehrenbach 
- herzliche Einladung an al-
le Ortschaften der Kirchge-
meinde,

- �Mittwoch, 29. Januar 2025, 
18 Uhr: Frauenkreis in Heu-
bach.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- �Mittwoch, 22. Januar 2025, 

14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Hildburghausen, 
Dr.-Elise-Pampe-Heim,

- �Sonntag, 26. Januar 2025, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Hildburghausen, Dr.-Elise-
Pampe-Heim.

Kirche Crock/
Brünn/Bratten-
dorf/Schwarzbach
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Brünn.

Kirchengemeinde 
Schleusingen
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 

10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Schleusingen, Gemeinde-
zentrum.

Evang.-Freik.  
Gemeinde  
Hildburghausen
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst.

Kirchenkreis  
Waldau/Hinternah
- �Sonntag, 26. Januar 2025, 

10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Schleusingen,

- �Mittwoch, 29. Januar 2025, 
14 Uhr: Seniorenkreis in 
Waldau (Pfarrhaus).

Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen        

Kloster Veßra. Für Kinder 
stehen die Winterferien vor 
der Tür und das Hennebergi-
sche Museum Kloster Veßra 
hat ein vielseitiges und lehr-
reiches Ferienprogramm vor-
bereitet, das sowohl Spaß als 
auch Bildung bietet.

Vom 4. bis 7. Februar 2025 
lädt das Museum zu einem ab-
wechslungsreichen Ferienpro-
gramm ein. Kinder ab 6 Jahren 
können sich auf das Basteln 
von Futterglocken, die Her-
stellung duftender Seifen, eine 
Reise zur Getreideproduktion 
mit Müslimachen sowie das 
Gestalten von eigenem Por-
zellan freuen.

Die Kosten für die Teilnah-
me an den Ferienprojekten 
betragen für Kinder 5€. Es ist 
eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Anmeldungen 
werden unter 036873/69030 
oder info@museumkloster-
vessra.de entgegengenom-
men.

Die Projekte bieten nicht 
nur Spaß, sondern vermit-
teln auch wertvolles Wissen 
über Vögel, Sauberkeit in 

Schleusingen. Das Natur-
Historische Museum Schloss 
Bertholdsburg in Schleusingen 
lädt Ferienkinder (ab 6 Jahre) 
wieder ganz herzlich zu inter-
essanten und abwechslungs-
reichen Veranstaltungen ein.
• �Dienstag, 4. Februar, 
10.30 Uhr und 12 Uhr: 
„Tiere im Winter – wir bas-
teln eine Futterglocke“. 

Römhild. Das Steinsburg-
museum Römhild lädt Ferien-
kinder ganz herzlich zu inter-
essanten und abwechslungs-
reichen Veranstaltungen ein.
• �Mittwoch, 5. Febru-
ar, 10 bis 12 Uhr: „Ein 
Freundschaftsband selbst-
gemacht mit Brettchen-
weben“. Weben ganz ohne 
Webstuhl? Ja, das geht: Mit 
Hilfe von kleinen quadra-
tischen „Brettchen“ haben 
unsere Vorfahren schon 
in der Bronzezeit bunte 
gemusterte Bänder herge-
stellt. Für Kinder ab 9 Jah-
ren.

• �Donnerstag, 6. Febru-
ar, 10 bis 12 Uhr: „Von 

Hildburghausen. Vom 
3. bis 7. Februar 2025 lädt 
das Museum zu einem ab-
wechslungsreichen Ferien-
programm ein.

vergangenen Zeiten und die 
Herstellung von Gebrauchs-
gegenständen. Das Team des 
Museums freut sich darauf, 
kleine Abenteurerinnen und 
Abenteurer zu inspirieren und 
gemeinsam unvergessliche 
Momente zu schaffen.
• �Dienstag, 4. Februar, 
10 Uhr und 14 Uhr: 
„Waschen und Sauberkeit 
– Seifenherstellung“ - Im-
mer nur Flüssigseife? Lang-
weilig! So ein Stück Seife ist 
eine tolle Sache: Sie riecht 
gut, ist wichtige Helferin 
im Alltag und hält ziemlich 
lang. Wie lange gibt es Sei-
fe schon und woraus wird 
sie hergestellt? Findet es im 
Museum heraus! In einem 
kleinen Rundgang werdet 
Ihr Einblicke in Waschen 
und Sauberkeit zu Urgroß-
mutters Zeiten gewinnen 
und anschließend ein duf-
tendes Seifenstück herstel-
len.

• �Mittwoch, 5. Febru-
ar, 10 Uhr und 14 Uhr:     
„Filz Dir was“ - Eines der äl-
testen Haustiere der Welt ist 

Wenn es draußen kalt und 
ungemütlich ist, verkrie-
chen wir uns in die warme 
Wohnung und kuscheln 
uns unter eine Decke. Doch 
wie verbringen die Tiere den 
Winter? Unterstützt Vögel 
im Winter und gestaltet mit 
uns eine Futterglocke. Kos-
ten: 3,50 Euro.

• �Donnerstag, 6. Febru-

Tonperlen und Töpfer-
öfen“. Ihr dürft Tonperlen 
herstellen, aus denen Ihr 
Eure eigene Kette oder ein 
Armband fädeln könnt. Für 
Kinder von 8 – 11 Jahren.
Anmeldung:	
Steinsburgmuseum 
Waldhaussiedlung 8
98630 Römhild
Preis: 2,50 Euro; 
Kontakt: 
Marianne Schreiner,
Ewa Zygmunt
Telefon: 0361/57 3222 000
E-Mail:	               
steinsburgmuseum@tlda.
thueringen.de               
Website:            
steinsburgmuseum.de

• �Montag, 3. Februar, 
10 bis 16 Uhr: Eislaufen 
in Sonneberg. Kosten: 10 
Euro (Eintritt, Ausleihge-
bühren).

Hennebergisches Museum Kloster Veßra: 
Winterferienprogramm vom 4. bis 7.Februar 2025 

das Schaf! So ein Schaf hat 
viel zu bieten: Neben Milch 
und Fleisch kann die Wolle 
weiterverarbeitet werden! 
Man kann sie verspinnen, 
verweben, verstricken oder 
auch einfach verfilzen. Was 
genau Filzen ist und wie es 
funktioniert, erfährst du 
nach einem kleinen Rund-
gang durch das Museum, 
der sich der Wollverarbei-
tung widmet. Jedes Kind 
darf sich anschließend 
selbst etwas filzen: Ob Ma-
rienkäfer, Blüten,  Frosch 
oder Einhorn – Der Fantasie 
sind dabei keine Grenzen 
gesetzt!

• �Donnerstag, 6. Februar, 
10 Uhr und 14 Uhr:     „Es 
werde Licht“- Kerzenziehen 
- Kerzen-Manufaktur“ - Im 
Winter ist es dunkel und 
das wohlig warme Licht der 
Kerze hilft uns nicht nur in 
der Dunkelheit zu sehen, 
es hatte früher im Kloster 
auch noch zusätzliche Be-
deutung. Wofür wurden die 
Kerzen gebraucht und war-
um wurden Kerzen damals 

dem Kloster geschenkt? 
Erfahre alle interessanten 
Details dazu und im An-
schluss kannst du mit uns 
im Museum eine tolle Kerze 
aus echtem Bienenwachs 
herstellen. Freue dich auf 
ein kreatives Erlebnis voller 
Spaß und Licht!

• �Freitag, 7. Februar, 10 
Uhr: „Von der Milch zur 
Butter“ - Bestimmt wisst 
ihr, dass Butter aus Milch 
gemacht wird. Aber wie ge-
nau funktioniert das? Auf 
einen gemeinsamen Rund-
gang durch das Museum er-
kunden wir genau das: Wir 
schauen in die Küchen und 
Ställe alter Fachwerkhäu-
ser, um zu erfahren, wie die 
Menschen früher lebten, 
wirtschafteten und mit wel-
chen Geräten Butter herge-
stellt wurde. Anschließend 
buttern wir selbst. Dazu 
braucht es viel Geduld und 
eine Menge Muskelkraft. 
Jede und jeder darf ihr oder 
sein eigenes Butterstück am 
Ende natürlich mit nach 
Hause nehmen.

NaturHistorische Museum Schloss Bertholdsburg: 
Veranstaltungen in den Winterferien 2025 

Freizeitzentrum Kreisjugendring Hildburghausen e.V.: 
Angebote in den Winterferien 2025 

Steinsburgmuseum Römhild: 
Winterferienprogramm

ar, 10.30 Uhr und 12 
Uhr:     Auch wenn uns die-
ser Winter noch nicht viel 
von der weißen Pracht ge-
schenkt hat, möchten wir 
uns mit euch Wasser in sei-
ner künstlerischsten Form 
genauer ansehen. Bastelt 
mit uns Schneeflocken – so 
einzigartig wie in der Natur! 
Kosten: 3,50 Euro.

• �Dienstag, 4. Febru-
ar, 10 bis 14 Uhr: 
Schwimmhalle Hild-
burghausen. Kosten: 6 
Euro.

Treffpunkt ist jeweils um 
10.30 Uhr im Burghof. Teil-
nahme nur unter Voranmel-
dung (Teilnehmerzahl be-
grenzt) telefonisch unter: 
036841/5310 oder per E-Mail: 
service@museum-schleusin-
gen.de Aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahlen sind Be-
gleitpersonen beim Ferienpro-
jekt leider nicht zugelassen.

• �Mittwoch, 5. Februar, 
ab 13 Uhr: Herstellen 
von Dubai Schokolade.

• �Donnerstag, 6. Febru-
ar, ab 13 Uhr:     Offe-

ner Treff im Freizeitzent-
rum.

• �Freitag, 7. Februar, 
ab 18 Uhr:     Übernach-
tung im Freizeitzentrum 

mit Pizza und Frühstück 
am Morgen (ab 12 Jahren 
und nur mit Einverständ-
nis der Eltern!). Kosten: 5 
Euro für Verpflegung.
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Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb
Schleusinger Str. 36 •98646 Hildburghausen

� (0 36 85) 706 709
Fax: (0 36 85) 70 30 76

www.steinmetz-pommer.de

Grabmale Pommer

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

TrauernTrauern 
           i istst liebevolles  liebevolles 
Erinnern.Erinnern.

Rainer RenschRainer Rensch
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Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.

Nach langer schwerer Krankheit entschlief 
mein treusorgender Ehemann, mein geliebter Vater, 
Schwiegervater und Opa

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 31. Januar 2025, um 13 Uhr in der Trauerhalle 
zu Hildburghausen statt. Die anschließende Beisetzung erfolgt im Familienkreis.

Hildburghausen, im Januar 2025  

Gerhard Ott
In stiller Trauer
deine Elge
dein Sohn Roberto mit Conny
dein Enkel Frank
sowie alle Angehörigen

* 8. Dezember 1940   † 12. Januar 2025

Leuchtende Tage! Nicht weinen, weil sie vorüber,
sondern lächeln, dass sie gewesen, denn wir haben sie erlebt.

Ursula Eberhard

Wir trauern in Dankbarkeit um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Dr. Thomas Eberhard mit Familie
Dr. Jochen Eberhard mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engen Familienkreis in Dresden statt.

Dresden, Klein Rönnau und Kiel, im Januar 2025

* 9. Mai 1921   † 22. Dezember 2024

geb. Stintz

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
warst immer gut und hilfsbereit,
du konntest bessere Tage haben,
doch dazu nahmst du dir nie Zeit. 

Was hast du oft in stiller Ruh erlitten
und ertragen, bis Gott dir schloss
die Augen zu und löste alle Plagen.

Im gesegneten Alter von 82 Jahren müssen wir Abschied 
nehmen von meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten 
Vater, allerbesten Opi, Bruder, Schwager, Onkel und Patenonkel

In Liebe und Dankbarkeit:
deine Ehefrau Anneliese
dein Sohn Renè mit Marlen
dein Sohn Daniel
dein Sohn Christian mit Claudia
deine Enkel Raphael und Samuel
deine Schwester Eva mit Kindern
dein Schwager Dietmar mit Sohn Uwe
deine Patenkinder Barbara, Andrea 
und Jana mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnen-
beisetzung fi ndet am 
Freitag, 31.01.2025, 
um 11.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle 
Veilsdorf statt.

Veilsdorf,Veilsdorf, Eisfeld, Bertelsdorf und Muntscha, im Januar 2025Eisfeld, Bertelsdorf und Muntscha, im Januar 2025

* 20. September 1942   † 15. Januar 2025
Jürgen Büchner

HimmelReich

Einer der Höhepunkte in seinem Leben:
Die Beendigung der deutschen Teilung,

Grenzö� nung Allertshausen/ Hellingen 1989

Der Trauergottesdienst � ndet am Montag, dem 27. Januar 2025 um 14:30 
Uhr in der evangelischen Kirche mit anschließender Beisetzung auf dem 
Kirchenfriedhof in Maroldsweisach statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir hö� ichst Abstand zu nehmen.

Maroldsweisach, im Januar 2025

Einer der Höhepunkte in seinem Leben:Einer der Höhepunkte in seinem Leben:Einer der Höhepunkte in seinem Leben:
Die Beendigung der deutschen Teilung,Die Beendigung der deutschen Teilung,Die Beendigung der deutschen Teilung,

Christus spricht:
Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.

(Johannes 14,6)

Ottomar Welz

In tiefer Dankbarkeit, 
dass wir dich hatten:

Deine Heidi
Dein Gerald mit Susanne

Deine Anja mit Georg
Niklas, Tobias und Fabian

* 22. Dezember 1934  † 20. Januar 2025

Einer der Höhepunkte in seinem Leben:
Die Beendigung der deutschen Teilung,

Grenzö� nung Allertshausen/ Hellingen 1989
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RABATT
50%*

auf Weihnachtsware der 
Boutique gültig bis 31.01.2025

Suhler Straße 32-40, 98553 Schleusingen, Tel. 036841 23-0, www.megamoebel.eu, Mo-Fr 9.30-19 Uhr, Sa 9.30-16 Uhr

Mega Möbel Handelsgesellschaft mbH

*Gilt nur auf Neuverträge bei Möbeln und Küchen. Rabatt auf frei geplante Küchen gilt auf alle Holzteile und auf Listenpreise. Ausgenommen sind: Werbe- und 
Internetangebote, bereits reduzierte Ware, Ware mit Abholpreisen, Mega Sparpreise, Mega Tiefstpreise, Interliving (außer InterlivingKüchen), elfa, Musterring, 
Stressless, Leonardo Living, Wimmer, FLEXA, Mobitec, Miele, Quooker, Bora, Fissler, WMF, Schöner Wohnen sowie bestehende Verträge. Nicht mit anderen 
Aktionen und Werbemaßnahmen kombinierbar. Preise inkl. Lieferung. Montage gegen geringen Aufpreis. Alle Preise ohne Deko, inkl. 5% Skonto bei Anzahlung 
von 50%. Preise auf Boutique-Ware sind Abholpreise. Alle Maße sind ca.-Maße. Technische Änderungen, Druckfehler, Modell-, Farb- und  
Maßabweichungen sowie Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Nur solange der Vorrat reicht. Gültig bis 31.01.2025.
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Deckenleuchte, Metall im Farb-
ton Coffee, Ø 55 cm, H21 cm, 
mit SWITCH Dimmer stufen-
weise dimmbar über Lichtschal-
ter, inkl. 1x SMD-LED, 58 W, 
6800lm, 3000 K 19050322 

Leuchtmittel in den Lampen ist nicht austauschbar, 
5 Jahre LED-Funktionsgarantie

auf Möbelneubestellungen
2020 2525%%
Jahres-StartSpezialSpezial

%%++ **

1.299,-€*
649,-€*

Sideboard, ca. B170/
H81/T44 cm. 16472051

Wohnprogramm, Front und Korpus Viking Oak Nachbildung, Ab-
setzung anthrazit, sichtbare Rückwände 3D-Viking Oak sandgestrahlt 
Nachbildung, inklusive Oberboden-Beleuchtung1. 

Wohnkombination, best. aus Vitrine, 
Lowboard und Wandbord, ca. B295/

H208/T50 cm. 16472050

Inklusive Oberboden- 

Beleuchtung1!

Verwandlungssofa, Bezug Stoff Paris anthrazit, Metallfuß chromfarbig, 
ca. 202x92x104 cm, LF ca. 150x200 cm, Sitz- und Liegehöhe ca. 49 cm, 

inkl. 2 Armteilkissen, Hubbeschlag und Bettkasten; ohne Dekokissen. 
32722061

999,-€*
Inklusive 2 Armteil-

kissen, Bettkasten 

und Hubbeschlag!

BettkastenArmkissen

249,-*
294,-*UVP des 

  Herstellers

1Diese Möbel enthalten eingebaute Lampen der EEK F (Spektrum A bis G). Die Lampen können in der Leuchte nicht ausgetauscht werden.

-Anzeige-

Nur 3 Tage: Traumküchen zu absoluten 
Sonderkonditionen!

Mega Möbel in Schleusingen startet großen Küchen-Sonderverkauf!
Schleusingen. Die Mega Mö-
bel Handelsgesellschaft mbH 
in Schleusingen feiert nun 
ihr erstes Jahr nach NEU- 
ERÖFFNUNG! Es wurden 
keine Kosten und Mühen ge-
scheut und Sebastian Ebner, 
Hausleiter des Möbelhauses, 
freut sich, seinen Kunden 
das neue Küchenstudio in der 
„Suhler Straße 32 – 40“ prä-
sentieren zu dürfen. 

Zu diesem Anlass findet von 
Donnerstag, den 23. Januar 
bis Samstag, den 25. Januar 
2025 in Schleusingen ein gro-
ßer Küchen-Sonderverkauf 
statt! 

Mega Möbel ist einer der re-
nommiertesten und leistungs-
stärksten Anbieter für Möbel 
und Küchen in der Region. 
„Aufgrund des anhaltenden Er-
folgs und großen Interesses an 
der Eröffnung, ist es uns nach 
intensiver Verhandlungen mit 
unseren Küchenherstellern ge-
lungen, ein limitiertes Kontin-
gent an frei planbaren Küchen 
zu absoluten Sonderkonditio-
nen zur Verfügung zu stellen“, 

erklärt der Hausleiter Sebastian 
Ebner. „Die Kunden kaufen 
nahezu zu den gleichen Kondi-
tionen, wie wir sie als Händler 
erhalten“, bestätigt Sebastian 
Ebner sein außergewöhnliches 
Angebot.

da sie zum idealen Zeitpunkt 
zu Sonderkonditionen an eine 
neue Küche rankommen“, er-
läutert Sebastian Ebner.
„Und selbst wenn es nicht der
ideale Zeitpunkt ist, hat der 
Kunde die Möglichkeit sich die
Küche bis zu 12 Monate nach 
Bestellung kostenlos liefern 
und montieren zu lassen“, führt  
Sebastian Ebner weiter aus. 

„Jeder, der eine neue Einbau-
küche benötigt, kann daran teil-
nehmen.“ Dabei werden sämt-
liche Küchen exakt nach den 
Wünschen und Vorstellungen 

der Kunden geplant. Allerdings 
empfiehlt Vasco Lehmann, Lei-
ter der Küchenabteilung,  schon 
den Grundriss der Küche mit-
zubringen, damit konkret ge-
plant werden kann.

„Ich rechne aufgrund dieses 
außergewöhnlichen Angebotes 
mit sehr vielen Kunden, die an 
dem Küchen-Sonderverkauf 
teilnehmen und sparen möch-
ten“, so Vasco Lehmann ab-
schließend. Man kann versichert 
sein, dass solche fantastischen 
Konditionen bei keiner anderen 
- wie auch immer gearteten -  
Verkaufsveranstaltung zu erhal-
ten sind. 

Ein weiterer exklusiver Vorteil, 
welchen man sich nicht entge-
hen lassen sollte: Beim Kauf 
einer Küche plus Elektrogerä-
te- Set ab einem Kaufwert von 
7.000,- Euro erhält der Kunde 
anstatt eines Glaskeramik- 
kochfeldes das hochwerti-
ge Kochfeld mit integriertem 

Dunstabzug Bora Pure  ohne 
Mehrpreis. 

Auch eine kostenlose Wunsch-
lieferung bis Januar 2026 (der 
Kunde bestimmt also den Lie-
fertermin) macht diese Aktion 
auch für Bauherren, Renovierer
und Umzügler besonders inter-
essant. Der Kunde sichert sich 
den Sonderpreis und umgeht 
so auch jede Preiserhöhung der 
nächsten 12 Monate. 
Um allen Interessierten die War-
tezeit zu ersparen, können ab 
sofort persönliche Beratungs-
termine an einem der 3 Aktions-
tage vereinbart werden.

„Diese Aktion eignet 
sich perfekt für 

Bauherren, Renovierer 
und Umzügler,

Bora Kochfeld mit  
integrietem Dunstabzug 

geschenkt1

Kostenlose Lieferung & 
Montage zum Wunschtermin 

innerhalb der nächsten 
12 Monate

Nur 3 Tage lang:
vom 23. - 25.01.2025

Mega Möbel Handelsgesellschaft mbH
Suhler Straße 32 – 40 | 98553 Schleusingen  
Tel.: 036841 / 23 23 9
www.megamoebel.eu | sonderverkauf@megamoebel.eu
Sonder-Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.: 09:30 – 19:00 Uhr • Sa.: 09:30 – 16:00 Uhr

Jetzt QR-Code scannen & 
Termin vereinbaren oder 

anrufen unter:

036841 / 23 23 9
1)  Beim Kauf einer Küche plus Elektrogeräte-Set ab einem  

Kaufwert von 7.000 € erhalten Sie anstatt eines Glas-
    keramikkochfeldes das hochwertige Kochfeld mit 
    integriertem Dunstabzug Bora Pure gegen Mehrpreis.       
Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.
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